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AMTSBLATT der GEMEINDE BODNEGG

 

Liebe Bodneggerinnen, liebe Bodnegger, 

neneban. de gibt es hier in Bodnegg seit Juli 2019. Inzwischen sind es hier schon 183 Nutzer 
und es gibt neben den Orten Waldburg und Oberhofen/Untereschach/Obereschach inzwischen 
auch die Nachbarschaften Grünkraut und Amtzell. Man kann veröffentlichen: Mitteilungen 
(z.B. Rucksack verloren/Katze vermisst/Handschuhe gefunden ...) Angebote (z.B. Kom-
mode zu verschenken, Martinsgänse zu verkaufen,....), Suche (suche jemanden zum Schnee-
räumen, suche Nachhilfe fürs Kind, suche Babysitter, suche Kinderwinterstiefel Größe 30, 
suche Mitfahrgelegenheit, ...), Veranstaltungen  (wird im Moment leider nicht so gebraucht) 
und Empfehlungen (hier kann man z.B. einen Gewerbebetrieb empfehlen). Das alles kann 
man so veröffentlichen, dass es nur die Hausgemeinschaft sieht, nur die Straße, nur der 
Ort Bodnegg oder auch die umliegenden Gemeinden. 

Man kann einer Gruppe, wenn sie öffentlich ist, beitreten oder in eine nichtöffentliche Gruppe 
(z.B. die Organisationsgruppe für Feste eines Vereins) eingeladen werden. Oder man grün-
det selber eine Gruppe. Man kann jemandem auch nur persönlich eine Nachricht schicken. 
Man kann als Gewerbetreibender sein (Sonder)Angebot veröffentlichen oder eine Aushilfe, 
einen Mitarbeiter, ... suchen. Und und und ... 

Sie sehen, nebenan.de bietet eine große Fülle an Möglichkeiten! Alles, was Sie brauchen 
ist ein Smartphone, ein Computer oder ein Tablet. 

Und was kostet das? Dieses Angebot ist für Sie komplett kostenfrei, die Gemeinde über-
nimmt die Kosten für alle Bodnegger und Bodneggerinnen. Der Server steht in Deutschland, 
die Daten werden nicht weitergegeben. Es gilt die europäische Datenschutzgrundverordnung. 

Und jetzt eine herzliche Bitte an alle bisherigen Nutzer: laden Sie doch bitte einen oder 
zwei Nachbarn zu neneban.de ein. Das geht ganz einfach über einen Handzettel zum Ein-
werfen in den Briefkasten, eine Empfehlung an die E-Mail-Adresse oder einen Link, der mit 
mehreren geteilt werden kann (alles unter „Nachbarn einladen“). So wird unsere Gemein-
schaft größer und es können noch mehr Bodnegger(innen) von den Vorteilen profitieren. 
Gerade in dieser Zeit eine gute Möglichkeit, miteinander in Kontakt zu bleiben. 

Sie möchten sich selbst anmelden?  Einfach   online unter nebenan.de die Postleitzahl 
88285 für Bodnegg eingeben, „Registrieren“ anklicken und den Anweisungen folgen. Oder 
die App nebenan.de herunterladen und den Anweisungen folgen. Gerne maile ich Ihnen 
einen Zugangscode, einen Link oder eine Empfehlung an Ihre E-Mail-Adresse, bitte mailen 
Sie mir: gnann@bodnegg.de. Oder rufen Sie an, Tel. 920 812 Christa Gnann 
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Auf einen Blick
Notfallnummern:

Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116
Störung Trinkwasserversorgung
/Zweckverband 07528 / 920960

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18:00 Uhr 

an Wochenenden und Feiertagen
unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630 

Kinderärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929288

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 12.12. und Sonntag, 13.12.2020  
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg, Tel. 0751 7912570 
Telefonische Anmeldung erforderlich! 

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“ 
Tel.: 0751 – 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeeinschrän-
kung durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr.1, 88214 Ravensburg, Tel. 0751 99923970

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihrer Angehörigen. 
Wir besuchen Sie gerne, helfen spontan und überkonfessionell. 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerin für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086 

Nachbarschaftshilfe 
Franziska Huber, Telefon 9566316 
Klara Mikolitsch, Telefon 2340  

Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulan-
ter Versorgung; Tel. 0751/3625670 

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg 
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, Altpapier, Altglas, 
Fernsehgeräten, Monitoren, Haushaltsgroß- und Kühlgeräte 
Samstag, 19. Dezember 2020, von 8.00 - 12.00 Uhr  auf dem 
Parkplatz vor der Sporthalle. 
Die Wertstoffannahme wird von Mitten im Dorf durchgeführt.  

Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 02. Januar 2020, die Annahme wird von dem Män-
nergesangsverein durchgeführt. 

Grüngutannahme:  
Winterpause! 

Leerung der Papiertonne: 
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus geleert, in der Regel 
montags und dienstags. 
Nächste Leerungen erfolgen am: 
Montag, den 14.12. und Dienstag, 15.12.2020. 
Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank!
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Amtliche
Bekanntmachungen

Amtliches Bürgerbüro 
Die Kosten für den Personalausweis werden ab 01.01.2021 
höher 
Statt 28,80 Euro werden künftig 37,00 Euro fällig - zumindest 
für Bürger, die mindestens 24 Jahre alt sind. Sie brauchen 
nämlich erst nach zehn Jahren einen neuen Personalausweis. 
Für jüngere Antragsteller, deren Ausweis nur sechs Jahre lang 
gültig ist, werden lediglich 22,80 Euro fällig. 
Und es gibt noch eine gute Nachricht: Für die nachträgliche 
Aktivierung der Onlinefunktionen oder eine Änderung der PIN 
sind künftig keine Extra-Gebühren mehr fällig. Bislang werden 
hierfür jeweils 6 Euro verlangt. Diese Funktionen sind notwen-
dig, um sich etwa bei Online-Geschäften ausweisen zu können. 
Kann ich meinen jetzigen Ausweis noch zum alten Preis 
umtauschen, obwohl er noch nicht abgelaufen ist? 
Grundsätzlich gibt es nichts, was dagegenspricht. Ein vorzeiti-
ger Umtausch ist jederzeit möglich. Das Ablaufdatum entneh-
men Sie links unten auf der Vorderseite des Personalausweises. 
Gibt es eine Alternative zum Personalausweis? 
In Paragraf 1 des Personalausweisgesetzes heißt es aus-
drücklich: 
„Deutsche im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des Grundge-
setzes sind verpflichtet, einen gültigen Ausweis zu besitzen, 
sobald sie 16 Jahre alt sind.“ Auch der Reisepass erfüllt zwar 
diese Funktion, aber für ihn muss man noch deutlich tiefer in 
die Tasche greifen. Die Gebühr beträgt 60,00 Euro. Außerdem 
ist die Straße nicht gespeichert. 
Für viele Angelegenheiten /Ämter wird jedoch der Nachweis 
über die Straße und Ort gebraucht. 
Weitere geplante Änderungen sind die Pflicht zur Abgabe des 
Fingerabdruckes (ab Herbst 2021), sowie Passbilder in digita-
ler Form (voraussichtlich ab Mai 2025). 
Das Bürgerbüro weist Sie darauf hin, dass ablaufende 
Dokumente noch bis zum 30.12.2020 zum alten Preis bean-
tragt werden können. 
  
Auch interessant für Eltern, deren Kinder einen KInder-
reisepass haben: 
Die Geltungsdauer des Kinderreisepasses wird verkürzt! 
Laut Gesetz  zur Stärkung der Sicherheit im Pass-Ausweis- 
und ausländerrechtlichen Dokumentenwesens wird es auch 
eine Änderung beim Ablaufdatum des Kinderreisepasses zum 
01.01.2021 geben. Vorgesehen wird nur noch eine einjährige 
Gültigkeit statt bisher 6 Jahre. Bei den Gebühren wird nichts 
verändert. Der Kinderreisepass kann höchstens bis zum 12. 
Lebensjahr beantragt werden. Danach müssen Personalaus-
weise beantragt werden. Für die Verlängerung wird wie bei 
jedem Dokument ein biometrietaugliches Passfoto gebraucht.  
Bitte machen Sie vorab einen Termin zur Beantragung 
unter 07520/920810 oder madlener@bodnegg.de aus. 
Ihr Bürgerbüro Bodnegg 

Gemeinde Bodnegg 
Festsetzung und Entrichtung der Grundsteuer für die 
Gemeinde Bodnegg für das Kalenderjahr 2021 
Gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes kann die Grund-
steuer für diejenigen Steuerpflichtigen, die die gleiche Steuer 
wie im Vorjahr zu entrichten haben, anstatt durch individuellen 
Bescheid durch öffentliche Bekanntmachung festgesetzt werden. 
Für die Steuerpflichtigen treten mit dem Tage der öffentlichen 
Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn 
ihnen an diesem Tage ein schriftlicher Grundsteuerbescheid zuge-
gangen wäre. Die Gemeindeverwaltung Bodnegg macht hinsicht-
lich der Grundsteuerfestsetzung für das Kalenderjahr 2021 von 
dieser Möglichkeit der öffentlichen Bekanntmachung Gebrauch 
und setzt hiermit - vorbehaltlich der Erteilung eines schriftlichen 

Grundsteuermessbescheides oder Grundsteuerbescheides 2021 
in individuellen Fällen - die Grundsteuer für das Jahr 2021 in glei-
cher Höhe wie im Vorjahr fest. Diejenigen Grundsteuerpflichti-
gen, die keinen Grundsteuerbescheid 2021 erhalten, haben im 
Kalenderjahr 2021 die gleiche Grundsteuer zu entrichten, wie 
sie zuletzt für das Jahr 2020 festgesetzt wurde. Auf den Inhalt 
der zuletzt ergangenen schriftlichen Grundsteuerbescheide wird 
ausdrücklich hingewiesen. Die Grundsteuer wird - vorbehaltlich 
einer anderen Regelung - zu je einem Viertel ihres Jahresbetra-
ges am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November 2021 
fällig (§ 28 Abs. 1 Grundsteuergesetz). Jahreszahler gemäß § 28 
Abs. 3 Grundsteuergesetz haben den Gesamtbetrag der Steuer 
für 2021 am 01. Juli 2021 zu entrichten. 
Diese öffentliche Grundsteuerfestsetzung gilt zwei Wochen nach 
dem Tag der Veröffentlichung als bekannt gegeben.   
Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diese Festsetzung kann innerhalb eines Monats nach sei-
ner Bekanntgabe Widerspruch bei der Gemeindeverwaltung Bod-
negg, Dorfstraße 18, 88285 Bodnegg erhoben werden.   
Hinweise: 
•  Einwendungen gegen den Einheitswert oder den Steuermess-

betrag sind an das zuständige Finanzamt zu richten. 
•  Bei Widerspruch bei der Gemeindeverwaltung Bodnegg ist die 

Steuer trotzdem fristgemäß zu entrichten. 
•  Für die durch diese öffentliche Bekanntmachung festgesetzten 

Grundsteuern ergehen keine weiteren Zahlungsaufforderungen. 
•  Die Forderungen, für die ein SEPA-Lastschriftmandat vorliegt, 

werden zu den Fälligkeitsterminen von der hinterlegten Bank-
verbindung (IBAN und BIC) mit der entsprechenden Mandats-
referenz und der Gläubiger-ID DE 23BOD00000606581 der 
Gemeinde Bodnegg abgebucht. 

•  Bei Zahlungsverzug muss die Gemeindeverwaltung ohne vorhe-
rigen Hinweis Mahngebühren und Säumniszuschläge erheben.   

Gemeinde Bodnegg 
gez. Christof Frick 
Bürgermeister 
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Zweckverband Haslach-Wasserversorgung 
Tettnanger Str. 6, 88099 Neukirch 

 
4. Satzung zur Änderung der Satzung über den Anschluss an die  

öffentliche Wasserversorgungsanlage und die Versorgung der Grundstücke mit Wasser  
(Wasserversorgungssatzung – WVS) des Zweckverbandes Haslach-Wasserversorgung 

vom 07.10.2013 in Kraft seit 01.01.2014 
geändert durch Satzung vom 14.12.2016, in Kraft seit 01.01.2017, 
geändert durch Satzung vom 27.11.2018 in Kraft seit 01.01.2019 
geändert durch Satzung vom 19.11.2020 in Kraft ab 01.01.2021 

 
 
Auf Grund der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg sowie der §§ 2, 8 Abs. 2, 13, 
20 und 42 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg hat die Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes Haslach-Wasserversorgung am 07.10.2013, 14.12.2016, 27.11.2018 und 19.11.2020 
folgende Satzung beschlossen: 
 

Artikel I 
Änderungen 

 
Die Satzung über den Anschluss an die öffentliche Wasserversorgungsanlage und die Versorgung 
der Grundstücke mit Wasser (Wasserversorgungssatzung – WVS) vom 07.10.2013, zuletzt geän-
dert am 27.11.2018 wird wie folgt geändert: 
 
1. § 36 erhält folgende neue Fassung: 
 

§ 36 
Beitragssatz 

 Der Wasserversorgungsbeitrag beträgt je Quadratmeter (m²)  
 Nutzungsfläche (§ 28)  3,00 EUR 
 
 
2. § 42 Absatz 1 erhält folgende neue Fassung: 
 

§ 42 
Grundgebühr 

(1) Die Grundgebühr wird gestaffelt nach der Zählergröße erhoben. Sie beträgt bei 

Zweckverband Haslach-Wasserversorgung  
Tettnanger Str. 6, 88099 Neukirch 

4. Satzung zur Änderung der Satzung über den Anschluss an 
die öffentliche Wasserversorgungsanlage und die Versorgung 
der Grundstücke mit Wasser (Wasserversorgungssatzung - 

WVS) des Zweckverbandes Haslach-Wasserversorgung  
vom 07.10.2013 in Kraft seit 01.01.2014 

geändert durch Satzung vom 14.12.2016 
in Kraft seit 01.01.2017, 

geändert durch Satzung vom 27.11.2018 
in Kraft seit 01.01.2019  

geändert durch Satzung vom 19.11.2020 
in Kraft ab 01.01.2021 

Auf Grund der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg sowie der §§ 2, 8 Abs. 2, 13, 20 und 42 des 
Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg hat die Ver-
bandsversammlung des Zweckverbandes Haslach-Wasserver-
sorgung am 07.10.2013, 14.12.2016, 27.11.2018 und 19.11.2020 
folgende Satzung beschlossen: 

Artikel I  
Änderungen 

Die Satzung über den Anschluss an die öffentliche Wasserver-
sorgungsanlage und die Versorgung der Grundstücke mit Was-
ser (Wasserversorgungssatzung - WVS) vom 07.10.2013, zuletzt 
geändert am 27.11.2018 wird wie folgt geändert: 
1. § 36 erhält folgende neue Fassung: 

§ 36 
Beitragssatz 

 Der Wasserversorgungsbeitrag beträgt je Quadratmeter (m²) 
Nutzungsfläche (§ 28) 3,00 EUR 
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2. § 42 Absatz 1 erhält folgende neue Fassung: 
§ 42 

Grundgebühr 
(1) Die Grundgebühr wird gestaffelt nach der Zählergröße erho-

ben. Sie beträgt bei Wasserzählern mit einer Nenngröße von: 
 a) Hauswasserzähler 
   Durchfluss nach Q34 (Qn 2,5) 3,00 EUR pro Monat 
   Durchfluss nach Q310 (Qn 6) 4,00 EUR pro Monat 
   Durchfluss nach Q316 (Qn 10) 10,00 EUR pro Monat 
 b) Verbundzähler / Großwasserzähler 
   Durchfluss nach Q325 (DN 50) 20,00 EUR pro Monat 
   Durchfluss nach Q340/63 (DN 80) 30,00 EUR pro Monat 
   Durchfluss nach Q363/100 (DN 100) 50,00 EUR pro Monat 
 Die Zählergebühr für Bauwasserzähler beträgt pro Anschluss 

pauschal 25,00 Euro. 
3. § 43 Absatz 1 erhält folgende neue Fassung: 

§ 43 
Verbrauchsgebühren, Pauschaltarif 

 Die Verbrauchsgebühr wird nach der gemessenen Wasser-
menge (§ 44) berechnet. Die Verbrauchsgebühr beträgt pro 
Kubikmeter     1,63 EURO 

Artikel II  
Inkrafttreten 

Diese Änderungssatzung tritt am 01. Januar 2021 in Kraft. 
  
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sach-
verhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies 
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, 
die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind. Unbeachtlich sind ferner nach § 2 Abs. 2 KAG 
Mängel bei der Beschlussfassung über Abgabensätze, wenn sie 
zu einer nur geringfügigen Kostenüberdeckung führen. 
Neukirch, 19. November 2020 
Verbandsvorsitzender 
gez. 
Reinhold Schnell 
Bürgermeister 

Amtsblatt der Gemeinde  Bodnegg  vom  10.12.2020 
Amtsblatt der Gemeinde  Grünkraut vom  11.12.2020 
Amtsblatt der Gemeinde  Schlier  vom  11.12.2020 
Amtsblatt der Gemeinde  Waldburg  vom  11.12.2020 

(bitte unter der Rubrik „Amtliche Bekanntmachungen“ veröffentlichen) 
Az: 031.131-ab 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 
 

Sitzung der Verbandsversammlung 

 
Mittwoch, den 16.12.2020, findet um 19:00 Uhr 

m Dorfgemeinschaftshaus der Gemeinde Bodnegg, Kaplaneiweg 4, 88250 Bodnegg 
 

eine öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes Gullen 

Hierzu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen. 
 
 

Tagesordnung: 
Öffentliche Sitzung: 

OP 1:  Verpflichtung der in die Verbandsversammlung gewählten Mitglieder 

TOP 2: Beschluss über die Jahresrechnung 2019  

TOP 3:  4. Teiländerung FNP 2030 Bodnegg: Feststellungsbeschluss „Wollmarshöhe“ 

TOP 4: 5. Teiländerung FNP 2030 Schlier: Erneuter Aufstellungsbeschluss „Wetzisreute Ost“ 
aufgrund Änderung des Geltungsbereichs sowie Billigungs- und Auslegungsbeschluss 
des Entwurfs 

TOP 5: Neuordnung Umsatzbesteuerung, Beschluss zu § 2 UStG (Verlängerung Optionsrecht) 

TOP 6: Rechenschaftsberichte der Verbandsverwaltung des GVV für die Jahre 2019 + 2020 

7: Wahl Verbandsvorsitz und Stellvertretung für die Jahre 2021 und 2022 

Sitzung der Verbandsversammlung 
Am 

Mittwoch, den 16.12.2020, findet um 19:00 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus der Gemeinde Bodnegg,  

Kaplaneiweg 4, 88250 Bodnegg 
eine öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des Gemein-
deverwaltungsverbandes Gullen statt. 
Hierzu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen.   
Tagesordnung: 
Öffentliche Sitzung: 
TOP 1: Verpflichtung der in die Verbandsversammlung gewähl-

ten Mitglieder 
TOP 2: Beschluss über die Jahresrechnung 2019 
TOP 3: 4. Teiländerung FNP 2030 Bodnegg: Feststellungsbe-

schluss „Wollmarshöhe“ 
TOP 4: 5. Teiländerung FNP 2030 Schlier: Erneuter Aufstellungs-

beschluss „Wetzisreute Ost“ aufgrund Änderung des 
Geltungsbereichs sowie Billigungs- und Auslegungs-
beschluss des Entwurfs 

TOP 5: Neuordnung Umsatzbesteuerung, Beschluss zu § 2 UStG 
(Verlängerung Optionsrecht) 

TOP 6: Rechenschaftsberichte der Verbandsverwaltung des 
GVV für die Jahre 2019 + 2020 

TOP 7: Wahl Verbandsvorsitz und Stellvertretung für die Jahre 
2021 und 2022 

TOP 8: Bekanntgaben 
TOP 9: Sonstiges, Wünsche, Anfragen 
Nach der Öffentlichen Sitzung findet eine Nicht-Öffentliche  Sit-
zung der Verbandsversammlung statt. 
Grünkraut-Gullen, den 04.12.2020; 
gez. Michael Röger, 
Verbandsvorsitzender 

Selbstablesung der Wasserzähler  
für die Jahresabrechnung 2020 
 

 

 

In den nächsten Tagen erhalten unsere Wasserabnehmer per E-mail oder per Post von uns ein 

Anschreiben mit Ablesekarte. Wir bitten darum, den Zählerstand des Wasserzählers selbst abzule-

sen und uns zu übermitteln. Dazu stehen verschiedene Möglichkeiten offen. Ganz einfach geht es 

über unser Internetportal (www.haslach-wasser.de), dass ab dem 14.12.2020 freigeschaltet ist  

oder Sie nutzen für die Eingabe den QR-Code der sich auf Ihrem Anschreiben befindet. Selbstver-

ständlich kann die Ablesekarte aber auch ausgefüllt auf dem Postweg zurückgeschickt werden.  

Bitte teilen Sie uns Ihren Zählerstand bis spätestens 31.12.2020 mit. Sollten wir bis dahin  

keine Mitteilung erhalten, werden wir den Zählerstand anhand des Vorjahresverbrauchs schätzen. 

Wenn sich durch die Schätzung Nachteile ergeben, können wir diese erst wieder ein Jahr später 

korrigieren. 

 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe und Unterstützung 

Ihr Zweckverband Haslach-Wasserversorgung. 

Selbstablesung der Wasserzähler 
für die Jahresabrechnung 2020 
In den nächsten Tagen erhalten unsere Was-
serabnehmer per E-mail oder per Post von 

uns ein Anschreiben mit Ablesekarte. Wir bitten darum, den Zäh-
lerstand des Wasserzählers selbst abzulesen und uns zu über-
mitteln. Dazu stehen verschiedene Möglichkeiten offen. Ganz 
einfach geht es über unser Internetportal (www.haslach-wasser.
de), dass ab dem 14.12.2020 freigeschaltet ist oder Sie nutzen für 
die Eingabe den QR-Code der sich auf Ihrem Anschreiben befin-
det. Selbstverständlich kann die Ablesekarte aber auch ausge-
füllt auf dem Postweg zurückgeschickt werden. 
Bitte teilen Sie uns Ihren Zählerstand bis spätestens 31.12.2020  
mit. Sollten wir bis dahin 
keine Mitteilung erhalten, werden wir den Zählerstand anhand 
des Vorjahresverbrauchs schätzen. Wenn sich durch die Schät-
zung Nachteile ergeben, können wir diese erst wieder ein Jahr 
später korrigieren. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe und Unterstützung 
Ihr Zweckverband Haslach-Wasserversorgung. 

Die Gemeinde Bodnegg sucht  Die Gemeinde Bodnegg sucht 
für das Bildungszentrum Bodnegg 
zuverlässige und engagierte

Reinigungskräfte (m/w/d)
  

- Reinigung in den Bereichen Bücherei, Schulverwaltung sowie den 
Freizeiträume im Bildungszentrum Bodnegg 

- Wöchentliche Arbeitszeit von ca. 8 Stunden in Schulwochen  
(in den Ferien abweichend) 

- Geringfügiges Beschäftigungsverhältnis 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an die Gemeinde Bodnegg, Dorfstraße 18, 
88285 Bodnegg oder per Mail an info@bodnegg.de. Für Rückfragen steht 
Ihnen Frau Wiedmann, Tel. 07520 920819 gerne zur Verfügung. 

Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher 
Eignung vorrangig berücksichtigt. 

Jetzt
 bewerben!
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Informationen

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg 
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet 
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 
8:30 - 10:30 Uhr! 
Der nächste stattfindende Termin: 
16.12.2020 
Bitte tragen Sie beim Besuch eine Mund-Nasenmaske 
oder ein Tuch. 
Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße. 
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Sabine Rist, Tel. 1344. 
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Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren, 
kündigen oder haben Sie eine Reklamation, 

dann wenden Sie sich bitte direkt an den 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-22 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 

 Wochenmarkt  
jeweils freitags 

von 8.00 - 12.00 Uhr 
auf dem öffentlichen Parkplatz 

„Am Kromerbühl“

Angeboten werden: 
Käseprodukte von der 
Scheidegger KäseAlpe:   Klaus Ellendt, 

Waldburg 
Gemüse: Stiftung Liebenau 
Obst, Südfrüchte, Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 
Fleisch- und Wurstwaren:  Metzgerei Fiegle, Vogt 
(8.30 Uhr - 10.30 Uhr!)   (vorübergehend  

vor dem Rathaus)

Ausgabe von Essenmarken 
für ELTERN von Schülern
und für Gäste

Bildungszentrum Raum P10 (im Pavillon) 
neben Sekretariat: 
montags  11.00 bis 13.00 Uhr 
mittwochs 07.30 bis 09.45 Uhr 
Sie haben auch die Möglichkeit, die Essenmarken während der 
„Großen Essenmarkenausgabe für die Schüler“ zu beziehen. 
Diese findet immer am letzten Schul-Montag und Dienstag im 
Monat zurzeit vor der „Spieleausgabe“ unter dem Tagesheim 
im Bildungszentrum statt. 
Nächste Termine: 
Die nächsten Termine finden am 
Montag, den 14.12.2020  
und am Dienstag, den 15.12.2020 statt. 
Jutta Altherr, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg 
Bearbeitung von Schülermonatskarten 
Tel. 07520/920722, E-Mail: j.altherr@bz-bodnegg.de 

Liebe Abonnenten des  
Amts- und Mitteilungsblattes Bodnegg,

durch die Preiserhöhung für Rohstoffe (Papier, Farbe, ...),  
insbesondere aber durch die erneute Erhöhung des gesetzlichen 

Mindestlohns, müssen wir eine Bezugspreiserhöhung des 
Amtsblattes Bodnegg durchführen. 

Die Gebühr für ein Jahresabonnement kostet 
ab 1. Januar 2021 25,90 Euro. 

Das Amtsblatt ist das offizielle Sprachrohr der Kommune. 
Zusammen mit dem Rathaus, den Vereinen, Schulen und 
weiteren Institutionen freuen wir uns, Ihnen auch künftig 

alle wichtigen Informationen aus der Gemeinde 
direkt in den Briefkasten zu liefern.

Ihr Abonnement des 
Mitteilungsblattes Bodnegg

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG 
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Sehr geehrte Autoren,

in den Kalenderwochen 52 und 53/2020  
wird kein Mitteilungsblatt erscheinen.

Letzte Veröffentlichung: 17.12.2020
Redaktionsschluss: 14.12.2020, 21:00 Uhr

Nächste Veröffentlichung: 07.01.2021
Redaktionsschluss: 03.01.2021, 21:00 Uhr

Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.

Der Verlag

Winterpause

Bürgerkontaktbüro

Der nächste Termin „Reparatur und Kaffee“ ist am 19. Dezem-
ber 2020 

Christa Gnann 
Bürgerkontaktbüro Bodnegg 
Tel.: 07520-920 812 
E-Mail: gnann@bodnegg.de 
Sprechzeiten: 
Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr 
Do 15.00 Uhr - 18.00 Uhr 

 

Offener Mittagstisch

Holen Sie die Speisen ab und machen Sie den Mittags-
tisch zuhause! 
Wie geht das? 
- Sie rufen  am Vortag vormittags  in der Küche an - 
 Tel. 920 723 oder per Mail: t.schupp@bz-bodnegg.de 
- und bestellen für den nächsten Tag die Anzahl der Essen, 

die Sie brauchen. Bitte am Freitagvormittag für Montag 
bestellen. 

- Sie holen das Essen zwischen 12.00 Uhr und 12.30 Uhr 
ab. Bringen Sie dazu Behälter in ausreichender Menge mit 
(Hauptspeise, Salat, Nachtisch ...entsprechend dem Spei-
seplan). 

- Preis pro Portion: 6,70 €. Bitte bringen Sie das Geld mög-
lichst passend mit. 

- Bitte beachten Sie beim Abholen die Abstandsregeln. 

Mittagessen ABHOLEN im Tagesheim 
 

 
 
 

vom  14. – 18.09.2020 
 
 
 
Mo.  Putengeschnetzeltes in Currysoße (aW,g) 
  Butterreis 
  Tomaten-und Blattsalat 
   
  Berliner (aW,c,g) 
 
 
Di.  Brätknödelsuppe mit Backerbsen (aW,c,g,i) 
   
  Kaiserschmarren (aW,c,g) 
  mit Zimtzucker 

vom 14. – 18.12.2020 

Mo. Rahmgeschnetzeltes (aW,g) 
 hausgemachte Spätzle (aW,c) und feine Karotten  
 Blattsalalat, Chinakohl-Apfelsalat 
 Frische Ananas 

Di. Maultaschen  (aW,c,i), Bratensoße (aW) 
 Zwiebelschmelze 
 Schwäbischer Kartoffelsalat (i,j), Kopfsalat  
 Vanilleeis mit Beerensoße (g) 
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Mi. Kürbiskremesuppe (g) 
 Dampfnudeln (aW,c,g) 
 mit Vanillesoße (g) 

Do. Rostbratwürstchen (i,j) mit Bratensoße (aW) 
 Kartoffelpüree (g) 
 Linsensalat, Blattsalat  
 Grießpudding mit Zimtzucker (g) 

Fr. Spaghetti Bolognese (Rind,aW) 
 Reibkäse 
 Weißkrautsalat American, Blattsalat  
 Quarkcreme mit Früchten (g) 

Guten Appetit 
Änderungen vorbehalten 

Th.Schupp 
Küchenmeister 

Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: 
aW-Weizenmehl, c-Eier, g-Milch (Laktose), i-Sellerie, j-Senf. 

Abfallwirtschaft

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Und so funktioniert unser FLOHMARKT: 
Falls Sie brauchbare Gegenstände auf unserem Flohmarkt 
loswerden möchten oder Gegenstände suchen, melden Sie 
sich unter Tel. 9208-16. 
Wir werden diese Artikel kostenlos in den nächsten drei Aus-
gaben des Mitteilungsblattes veröffentlichen. 

Gästeamt

Genießer-Gutschein  
der Region Waldburg 
Sie brauchen noch ein Geburtstagsgeschenk oder 
ein kleines Dankeschön - der Genießer-Gutschein 
der Region Waldburg bietet für jeden das Richtige. 
In Gastronomie, bei Direktvermarktern und bei kul-

turellen Veranstaltungen können die Gutscheine in der Region 
Waldburg eingelöst werden. Einen Flyer mit den Anbietern erhal-
ten Sie beim Gästeamt. 
Den Gutschein können Sie in jeder Höhe ausstellen lassen und 
er ist in allen sechs Gästeämtern der Region Waldburg erhältlich. 
Weitere Informationen: Gästeamt Bodnegg Tel. 07520/9208-11 

Fundamt

Fundamt 
Folgende Artikel wurden gefunden: 
1 Kinderwagenregenabdeckhaube mit blauer Umrandung 
1 In-Ear-Kopfhörer von Samsung 
Die Verlierer sollen sich auf dem Rathaus, Bürgerbüro Frau Mad-
lener, Zimmer 10, melden. 

Standesamtliche
Nachrichten

Geburt: 
Herzlichen Glückwunsch zur Geburt! 
26. Oktober 2020 
Leana Haberstock, wohnhaft in Tobel 25, 88285 Bodnegg 
Eltern: Sabine Hagg und Johannes Haberstock 
27. Oktober 2020 
Lefa Anna Luckscheiter, wohnhaft in der Dorfstraße 16, 88285 
Bodnegg 
Eltern: Molengwa Rose und Jochen Luckscheiter 
02. November 2020 
Paul Dietenberger, wohnhaft in der Ahornstraße 11 
Eltern: Racine Igel und Fabian Dietenberger 
11. November 2020 
Thiago Halder, wohnhaft in Tobel 30/1 
Eltern: Francesca Ciullo und Paul Halder 
17. November 2020 
Elias Kleiner, wohnhaft in Hütten 2, 88285 Bodnegg 
Eltern: Ulrike Müller und Thomas Kleiner 
 
Eheschließung: 
Herzliche Gratulation zur Eheschließung! 
07. November 2020 
Tanja Lau und Herbert Sauter wohnhaft im Starenweg 2, 88285 
Bodnegg 
05. Dezember 2020 
Kristina Hofer und Manuel Hofer wohnhaft im Brühl 2, 88285 
Bodnegg
  
Sterbefall: 
30. November 2020 
Werner Haaß, wohnhaft gewesen im Amselweg 9, 88285 Bodnegg 
  
Es können lediglich Personenstandsfälle veröffentlicht werden, 
über die uns eine Zustimmung vorliegt und die uns bekannt sind. 
Wollen Sie, dass auch die Geburt Ihre Kindes, Ihre Eheschließung 
oder der Sterbefall eines Angehörigen veröffentlicht wird? Dann 
melden Sie sich bitte bei Frau Deuringer unter Tel. 07520/9208-
16 oder deuringer@bodnegg.de 

Informationen
für Familien

Wegfall des kostenlosen Windelsacks  
zum 1. Januar 2021 
Landratsamt Ravensburg: In der Kreistagssitzung am 20.10.2020 
hat das Gremium die Änderung der Abfallwirtschaftssatzung 
zum 01.01.2021 beschlossen. In diesem Zuge wurde der Wegfall 
des kostenlosen Windelsackes, den der Kreistag am 09.07.2020 
mehrheitlich beschlossen hat, nochmals bestätigt. Das Landrat-
samt weist darauf hin, dass die Städte und Gemeinden anteilig 
noch bis Jahresende kostenlose Windelsäcke an die Berechtigten 
ausgeben. Ab dem neuen Jahr entfällt auch die Möglichkeit, die 
Windelsäcke kostenfrei auf den Entsorgungszentren abzugeben. 
Für die Entsorgung von Windeln und Inkontinenzprodukten ste-
hen den Bürgerinnen und Bürgern weiterhin Zusatz-Abfallsäcke 
sowie die Restmülltonne zur Verfügung. Die Zusatz-Abfallsäcke 
können bei den Städten und Gemeinden sowie bei den bekann-
ten Verkaufsstellen erworben werden. Bestellungen für größere 
Restmülltonnen, die im 2-wöchentlichen Rhythmus geleert wer-
den, nehmen die Bürgerbüros des Landkreises - Bereich Service 
Abfallwirtschaft - an. Eine Verwiegung findet nicht statt. 
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Schulnachrichten

Lasst uns froh und munter sein! 
In diesem Jahr ließen es sich Nikolaus und Knecht Ruprecht nicht 
nehmen, das Bildungszentrum Bodnegg aufzusuchen. Hört man 
doch immer wieder, dort seien so einige brave und höfliche Kinder 
und Jugendliche zu finden. In diesen außergewöhnlichen Zeiten 
machten sich Nikolaus und sein Gehilfe auf, um jede Klasse ein-
zeln zu besuchen und Gruß- und Lobesworte, aber auch das ein 
oder andere mahnende Wort an die Schülerschaft weiterzugeben. 

Klimaschutz

Photovoltaik lohnt sich 
Photovoltaik und Umweltschutz 
Mit einer Photovoltaikanlage auf Ihrem Dach leisten Sie einen 
aktiven und wichtigen Beitrag zum Klimaschutz. Denn wer Strom 
aus Sonnenenergie herstellt und nutzt, produziert selbst kein CO2 
und macht die Produktion aus klimaschädlichen, fossilen Brenn-
stoffen wie Kohle zunehmend überflüssig. Auf diese Weise lässt 
sich der CO2 Ausstoß, eine der Hauptursachen für den Klima-
wandel, deutlich vermindern. 
Die Ökobilanz von PV Modulen 
Energetisch gesehen hat sich eine Photovoltaikanlage nach 
durchschnittlich 2 Jahren amortisiert. Während ihrer gesamten 
Lebensdauer, 20 bis 30 Jahre, erzeugen die Module das 10- bis 
15-fache ihrer Herstellungsenergie. 
Können PV Module recycelt werden? 
Anlagenbetreiber können ihre alten Module einfach und kosten-
los bei Recyclinghöfen abgeben. Durch eine potentielle Recy-
cling-Quote von über 90% der Module ist es möglich, einen 

großen Teil der Materialien wiederzuverwenden. Alternativ wäre 
eine weitere Verwendung der Module in sonnenreicheren Gegen-
den denkbar. 
Welche Rolle spielt Photovoltaik im Erneuerbare Energien-Strom- Mix? 
Photovoltaik stellt nach Windenergie und Biomasse die wich-
tigste erneuerbare Stromerzeugung dar. An sonnigen Feierta-
gen kann Strom aus PV-Anlagen bis zu 50% des momentanen 
Strombedarf abdecken. 
Photovoltaik und Gesundheit 
Photovoltaikanlagen vermindern den Einsatz von fossilen Brenn-
stoffen und von Atomenergie, welche die Gesundheit und den 
Lebensraum der Menschen gefährden. 
  
Lohnt sich Photovoltaik eigentlich? 
Ja, Dachmontierte PV-Anlagen auf Ein- und Mehrfamilienhäusern 
sind wirtschaftlich. Weil die Preise für PV-Anlagen in den letzten 
Jahren deutlich gesunken sind, kann PV-Strom heute günstiger 
produziert werden als der Strom aus dem Netz. Der Eigenver-
brauch des PV-Stroms lohnt sich deshalb besonders, aber auch 
die Volleinspeisung ins Netz rechnet sich. 
Stromeinspeisung ins Netz 
Für die Stromeinspeisung ins öffentliche Netz wird für die nächs-
ten 20 Jahre eine garantierte Vergütung ab Inbetriebnahme der 
Anlage bezahlt. 
Eigenverbrauch des PV Stroms 
Interessanter als die Einspeisung ist der eigene Verbrauch des 
Stroms. Je mehr selbst erzeugter PV-Strom im Gebäude genutzt 
werden kann, desto wirtschaftlicher ist die Anlage. 
Lohnt sich die Anschaffung eines Speichers? 
Stromspeicher in Wohngebäuden können bereits heute wirt-
schaftlich sein. 
Mit einem Stromspeicher kann der Autarkiegrad eines typischen 
Vierpersonenhaushalts von 30% auf 60 – 70% gesteigert werden. 
Finanzierung einer PV-Anlage 
Am besten ist die Finanzierung der Anlage mit Eigenkapital. 
Ansonsten lassen Sie sich von Ihrer Energieagentur Ravens-
burg, der Hausbank oder dem Energieversorger beraten. 
  
Solarstrom vom Balkon 
Seit geraumer Zeit machen sie von sich hören: Solarmodule für 
den Balkon, die man „einfach“ in die Steckdose steckt und somit 
seinen eigenen Strom produzieren kann. Der Strom wird in der 
Wohnung selbst verbraucht. Hierdurch können auch MieterInnen 
ohne ein eigenes Dach (daher der Begriff Balkonmodule) die Ener-
giewende voranbringen. 
Sind Stecker – Solar - Module wirtschaftlich? 
Der erzeugte Strom wird direkt im Haushalt verbraucht und senkt 
somit die Stromkosten um etwa 40 bis 55 Euro pro Jahr. 
Was ist beim Anschluss zu beachten? 
Wichtig ist, dass das Modul an eine feste Steckdose, bevorzugt 
an einem sogenannten Energiestecker (Wieland Stecker), ange-
schlossen wird. 
Was sonst noch zu beachten ist! 
Grundsätzlich müssen Sie Ihr Gerät beim Netzbetreiber und der 
Bundesnetzagentur anmelden. Um Unfälle zu vermeiden, muss 
das Modul sicher montiert sein. 
Gibt es finanzielle Förderungen? 
Manche Städte, Gemeinden und Energieversorger fördern die 
Anschaffung von Balkonmodulen unter bestimmten Bedingun-
gen finanziell. 
(Beispiel: www.freiburg.de/pb/232441.html Stromerzeugung 
erneuerbar Punkt 3.6) 
  
Photovoltaik auf Mehrfamilienhäusern 
Beim Betrieb einer PV-Anlage auf einem Mehrfamilienhaus gibt 
es neben der Volleinspeisung ins öffentliche Netz prinzipiell zwei 
Möglichkeiten, den Strom zu nutzen. 
Eigenstromnutzung 
Die Betreiberin oder der Betreiber kann den Strom als Eigen-
strom nutzen, zum Beispiel im Treppenhaus, im Technikraum 
oder in der Tiefgarage. 
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Mieterstromnutzung 
Soll der Strom auch in den einzelnen Mietparteien verbraucht 
werden, wird dies als Mieterstrom bezeichnet. 
Was ist Mieterstrom? 
Mieterstrom ist lokal produzierter PV-Strom, welcher den Miet-
parteien angeboten wird. 
Beim Mieterstrommodell können sich so vermietende Personen 
und Mietparteien an der Energiewende beteiligen. 
Durch den Wegfall von Netznutzungsendgeld und Konzessions-
abgabe können Mietparteien von einem günstigen Strompreis 
profitieren. 

Silvester mal ohne Feuerwerk? 
Kaum irgendwo wird das neue Jahr so brachial mit Feuer-
werk begrüßt wie in Deutschland. Vor allem in Großstäd-
ten kommt es in der Silvesternacht regelmäßig zu wahren 
Exzessen. Angesichts der Folgen für Natur und Umwelt wirbt 
der BUND für zeitgemäße Silvesterfeiern: mit Lichtshows 
oder einem öffentlichen Feuerwerk statt der allgegenwär-
tigen und stundenlangen Böllerei in den Straßen. 
Nun geht es dem BUND nicht darum, Feuerwerk grundsätz-
lich zu verbieten. Sondern es werden gesetzliche Vorgaben 
erwartet, wie sie in unseren Nachbarländern teilweise längst 
üblich sind. Und der BUND empfiehlt umweltschonende Alter-
nativen – damit Silvester nicht Jahr für Jahr im Pulverdampf 
und Müll versinkt. 
Die maßlose Knallerei belastet nicht nur Millionen Menschen. 
Auch unsere Haustiere und unzählige Wildtiere versetzt der 
Lärm in Panik. Und die Rauchgase von Böllern, Raketen und 
Wunderkerzen sind extrem schädlich. In der Silvesternacht 
reicht die Belastung mit Feinstaub jedes Jahr absolute Rekord-
werte. Schadstoffe wie Schwermetalle können in die Lunge 
vordringen und dort sogar Krebs auslösen. Und in den zurück-
bleibenden Müllhaufen finden sich diverse problematische 
Chemikalien, die über Schmelz- oder Regenwasser in den 
Boden und ins Grundwasser gelangen. 
Rund die Hälfte der hierzulande verschossenen Feuerwerks-
körper wird zudem im fernen China hergestellt, unter oft mise-
rablen Bedingungen für Umwelt und Arbeiter*innen. 
Der BUND empfiehlt darum, den Jahreswechsel nicht länger 
mit eigener Knallerei zu begehen. Damit wird die eigene und die 
Gesundheit der Mitmenschen geschützt. Gleichermaßen wird 
damit die Umwelt und Natur geschont. Eine gute Alternative wäre, 
stattdessen mit Fackeln nach draußen zu gehen. „Kochen Sie 
etwas Gutes und deuten Sie die Zukunft mit Kaffeesatz oder Bie-
nenwachs – auch wenn das traditionelle Bleigießen heute ohne 
giftiges Blei geschieht“, so die Empfehlung des BUND. 

Wir fangen an… 
Heute ist bereits das 9. Türchen am Adventskalender offen, was 
bedeutet, das Weihnachten immer näher rückt. Nur noch zwei 
Wochen bis zur großen Bescherung. 
Und mit der großen Bescherung kommt auch immer das ewige 
Gerenne nach dem richtigen Geschenk für die Liebsten. Es soll 
etwas besonderes sein. Zum Glück gibt es auch in Deutschland 
die „Black-Friday“, damit man auch ein bisschen billiger davon-
kommt. Hast du schon alle Geschenke zusammen? 
Könntest du dir ein Weihnachten ganz ohne Geschenke vorstel-
len? Oder vielleicht einfach weniger? Ein einziges Geschenk, über 
das du dich sehr freust, weil du es wirklich brauchst? Ohne Ein-
kaufswahnsinn könnte man die gewonnene Zeit seinen Mitmen-
schen schenken und mit ihnen etwas unternehmen. 
Genau bei diesem Gedanken, knüpft der minimalistische Lebens-
stil an. Minimalistisch bedeutet, seinen Besitz auf das Nötigste zu 
reduzieren. Der Sinn dabei ist, dass man weniger besitzt, dadurch 
jedoch die Dinge mehr zu schätzen lernt. Es bedeutet nicht, sei-
nen Lebensstandard enorm nach unten zu schrauben, sondern 
bewusster zu leben. 
„Weniger haben – mehr sein“! 
Durch den extremen Konsum an Luxusgütern, Kleidung, Geschirr 
und alles andere, haben wir immer einen imaginären Klotz am 
Bein. Wir benötigen Abstellkämmerchen, den Dachboden und 
zusätzlich den Keller, um unsere Besitztümer unterzukriegen. Sind 

wir mal ehrlich: Wie viel Kleidung aus deinem Schrank ziehst du 
an? Welches Geschirr nutzt du täglich oder wechselst du einmal 
durch? Deine Antwort wird vermutlich „zu viel“ und „ich benutze 
nur ein einziges Geschirr, der Rest steht als Deko herum“. 
Die Profis des Minimalismus besitzen im Schnitt um die 20 Klei-
dungsstücke und wirklich nur ihre täglichen Gebrauchsgegen-
stände. Jedoch muss man für ein bewussteres Leben nicht gleich 
so viel umstellen. Man kann klein anfangen, beispielsweise in dei-
nem Kleiderschrank oder in deinem Abstellkämmerchen. Wäh-
rend dem Ausmisten ist es wichtig, dir ehrlich die Frage zu stellen: 
„brauch ich es wirklich?“ Wenn du die Frage mit ja beantworten 
kannst, dann bleibt es bei dir, ansonsten ab in den Kleidersack, 
den Second-Hand-Laden oder auf die Second-Hand-Apps. 
Die wichtigste Regel beim Ausmisten ist jedoch, dass du danach 
deinen freien Platz nicht wieder füllst. Ein richtiges Konsumver-
halten, spielt also eine große Rolle. 
Dabei hilft dir zum Beispiel ein Einkaufszettel, auf dem du nur 
die Dinge auflistest, die du wirklich brauchst. Dadurch sparst du 
nicht nur eine große Menge an Geld, sondern wirst, wie bereits 
erwähnt, mit viel Zeit beschenkt. 
Zeit für dich, Zeit für andere, Zeit in der du für deine Mitmen-
schen da sein kannst. 
Wenn wir dir den Sinn des minimalistischen Lebens etwas näher 
bringen konnten, habe wir dir eine kleine Einstieghilfe als Buch-
tipp. Im Buch „Das Minimalismus-Projekt“ von Christoph Herr-
mann werden dir viele Tipps nähergebracht, wie du einen Schritt 
in ein bewussteres und nachhaltigeres Leben machen kannst. 
Natürlich hilft der Minimalismus auch in der nachhaltigen Lebens-
weise. Durch deinen geringeren Konsum an Luxus- und Zusatzar-
tikeln, werden umweltschädliche Produktionen geschwächt, 
weniger Rohstoffe und Wasser verbraucht, weniger Regenwald 
abgeholzt und weniger Menschen in Entwicklungsländern aus-
gebeutet. 
Der Konsum ist vor allem in der Weihnachtszeit ein wichtiges 
Thema und somit genau die richtige Zeit, etwas zu verändern. 
Weniger haben – mehr sein! Probiere es doch einfach einmal aus 
und wage einen Schritt in Richtung Bewusstheit. 
Wir würden uns auch dieses Mal freuen, wenn du uns deine Erfah-
rungen oder Anregungen per Mail mitteilst: 
wir-fangen-an@web.de oder leander.missbach@gvv-gullen.de 
...machst du mit? 
  

Aus der Landwirtschaft

Jagdschein - Kompaktkurs 
In der Schwäbischen Bauernschule in Bad Waldsee findet ein 
Intensivkurs zum Erwerb des Jagdscheines in Zusammenarbeit 
mit der Jagdschule von Manfred Lochbühler statt. Der Kompakt-
kurs richtet sich insbesondere an Landwirte, Waldbesitzer und 
deren Familienangehörige, welche sich zielorientiert auf die Jäger-
prüfung vorbereiten wollen. Fordern Sie bitte unseren Flyer an. 
Seminartermine:  
• Modul 1 - 21.-24.01.2021 
• Modul 2 - 15.-27.02.2021 
Modul 1 und 2 finden in der Schwäbischen Bauernschule Bad 
Waldsee statt. 
• Modul 3 - 01.-06.03.2021 
Praxis- und Prüfungsmodul 
Unterkunft im Kloster Brandenburg/Iller 
 
Forstamt und GENO Holz  
informieren zur Bundeswaldprämie 
Die Bundesregierung hat eine flächenbezogene „Nachhaltig-
keitsprämie Wald“ mit einem Gesamtvolumen von bundesweit 
500 Mio. Euro auf den Weg gebracht. 
Die Nachhaltigkeitsprämie Wald kann auch von privaten Waldbe-
sitzern beantragt werden. Voraussetzung für den Erhalt der Prämie 
ist eine Zertifizierung der Waldfläche, z.B. nach dem Programm 
PEFC. Die Förderleistung beträgt einmalig 100 Euro pro Hektar 
und richtet sich an Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer, die min-
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destens einen Hektar Waldfläche besitzen. Den Förderantrag müs-
sen Sie online bei der Fachagentur Nachwachsende Rohstoffe 
(FNR) stellen (www.bundeswaldpraemie.de). Die Fachagentur 
steht auch als Ansprechpartner für Fragen zur Verfügung. 
Mitglieder der Holzverwertungsgenossenschaft Oberschwaben 
eG (HVG), deren Wald zertifiziert ist, erhalten bis Anfang Januar 
von der HVG die für die Stellung des Förderantrags erforder-
lichen PEFC Unterlagen. Für den Förderantrag benötigen Sie 
ebenfalls Ihren letzten SVLFG Bescheid. Anträge können bis zum 
30.10.2021 gestellt werden. 

Seniorennachrichten

Das Seniorenprogramm  
findet bis auf weiteres nicht statt! 

Wir bitten um Verständnis! 

Büchereinachrichten

Die Bücherei ist geöffnet 
Samstag von 10.00 - 12.00 Uhr 
Sonntags von 10.00 - 12.00 Uhr. 
AN SCHULTAGEN: 
Montag bis Freitag von 12:00 - 14:00 Uhr 

Zusätzlich: 
Dienstag 17:00 - 19:00 Uhr 
Donnerstag 16:00 - 18:30 Uhr 
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744 
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Fei-
ertagen vorbehalten. 

Bitte beachten: 
Bücherei vom 21. Dezember (Montag) bis ein-
schließlich 10. Januar geschlossen 
Wegen der bekannten Corona-Beschränkun-
gen lassen wir in diesem Jahr die Bücherei 
über Weihnachten und Neujahr geschlossen. 
Wir bitten um Verständnis und Beachtung. 
  

 
„Durchs Ländle“ 
von Oberschwaben bis Saubleedistan  
Die schönste Beschäftigung mit der ganzen Familie und 
ein wunderbares Geschenk für Ihre Lieben, das Erwach-
sene und Jugendliche gleichermaßen verzaubert ... 
Knifflig und witzig „do derfsch koin Depp sei“, total unterhaltsam, 
aber nicht schwer: das Spiel „Durchs Ländle“, das Sie in unserer 
Bücherei zum Bodnegger Vorteilspreis ausleihen oder auch erwer-
ben können! Dr. Gärtner aus Bodnegg, der Autor der vorliegen-
den Neu-Ausgabe  des Spiels hat viele Jahre an seinem Werk 
gekniffelt und Sie werden begeistert sein! „Durchs Ländle“ liegt 
auf unserem Bücherei-Tisch und immer wieder erfolgt die Frage 
nach Mitspielerinnen oder Spielern. Das Spiel eignet sich am Bes-

ten für 3 bis 5 Personen und macht riesigen Spaß. Gerne können 
Sie es testweise ausleihen, aber wenn Sie mal gespielt haben, 
lässt es Sie nicht mehr los. Nehmen Sie es mit! Es lohnt sich! 

Bücher von Nicole Weiß, die auf keinem Gabentisch fehlen 
sollten ... 

Familie Minimalistisch: Weniger Ballast, 
mehr Familienleben! Von Familie Ordent-
lich über Familie Hyggelig zur FAMILIE 
MINIMALISTISCH. 
Nicole Weiß aus Bodnegg hat soeben ihren 
dritten Familienratgeber herausgebracht! 
Dass sie damit einen Trend aufgegriffen hat, 
zeigt die Begeisterung vieler Leserinnen und 
Leser, denn das neue Buch wird nicht nur rege 
nachgefragt, sondern es haben bereits Fami-
lien begonnen, mit ihm zu arbeiten. Begon-

nen damit, sich mehr Luft, mehr Ordnung, mehr Freiraum, mehr 
Wohlbefinden zu schaffen: Raum für Raum und Themenbereich 
für Themenbereich führt uns Nicole Weiß Schritt für Schritt durch 
unser Zuhause und zeigt, wie effektives und nachhaltiges Auf- 
und Ausräumen gelingt und wie sich positive Gewohnheiten im 
Familienalltag umsetzen lassen. Ihre einfachen und alltagstaugli-
chen Tipps helfen dabei, den Überfluss an Dingen zu reduzieren 
sowie gute Ordnungssysteme ganz leicht im Alltag einzusetzen. 

Zur Vorstellung ihres neuen Buches 
Familie Minimalistisch hat Nicole Weiß 
ein Video erstellt, das über die Home-
page der Bücherei - www.bueche-
rei-bodnegg.de - bzw. unter www.
familieordentlich.de/ blog zu finden 
sein wird. Ebenso kann der neue Rat-
geber sowohl in der Bücherei als auch 
bei Nicole Weiß käuflich erworben wer-
den. Oder fragen Sie doch einfach bei 

Nicole Weiß selbst nach: nicole@familieordentlich.de.  
Auch die ersten beiden Bücher von Nicole Weiß können wir Ihnen 
ans Herz legen: 
Familie ordentlich:  Familienalltag entspannt im Griff, Ordnung 
halten, Freiräume schaffen. Die 30-Tage-Challenge sowie  
Familie hyggelig: Hygge ist ein Lebensgefühl, das ursprünglich 
aus Dänemark stammt. Es bedeutet so viel wie lauschig, traut, 
heimelig oder eben einfach gemütlich. Hygge ist aber auch eine 
wunderbare Möglichkeit, das Familienleben zu entschleunigen 
und harmonisch zu gestalten. Ein hyggeliges Familienleben ist 
ein gutes, glückliches Leben, in dem Nachhaltigkeit und Acht-
samkeit eine wichtige Rolle spielen.  
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Was gibt es Schöneres als eine Gebrauchs-
anweisung zum Glücklichsein auf Ihrem 
Gabentisch? 
Die „Verwandlung zum Glücklichsein: Von 
der Raupe zum Schmetterling“ von der ehe-
maligen Bodneggerin Sonja Niedermann 
In ihrem Buch beschreibt die ehemalige Bod-
neggerin ihren Weg von einem mühseligen und 
unglücklichen Leben in ein Leben voller Leich-
tigkeit, Freude, Liebe und Glück! Sie gibt ein-

fach anwendbare Tipps, die leicht in jeden Alltag einfließen können. 
Ihre Empfehlungen werden von Sonja Niedermann persönlich so 
gelebt und deshalb kann sie auch zu 100% sagen, dass sie funk-
tionieren und jeden glücklich machen werden. Sie erzählt davon, 
wie man ganz leicht Freude, Liebe und jede Menge gute Gefühle in 
sich einpflanzt. Oder sie erklärt, warum Probleme Geschenke sind. 

Sonja Niedermann: „Ich zeige dir, wie du es 
schaffst, immer und zu jeder Zeit gut verwur-
zelt und gelassen zu bleiben. Oder ich spreche 
von der Kraft des Glaubens und wie wichtig vor 
allem der Glaube an sich selbst ist. Hast du 
schon mal was von Erzengel, den Boten Got-
tes gehört? Außerdem berichte ich darüber, 
dass es maßgebend ist, seinem Herzen zu fol-
gen und das zu machen, was einem Freude 

macht. Mit meinem Buch hältst du wirklich das Turbowerkzeug für 
deine ganz persönliche Verwandlung zum Glücklichsein in der 
Hand. Ich habe es geschafft ein vollkommen glücklicher Mensch 
zu sein. Und wenn ich das schaffe, schaffst du das auch“. 
Das Buch kann bei uns erworben werden - natürlich auch in der 
Ausleihe! 

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Mariä Himmelfahrt | Unterankenreute
St. Gallus und Nikolaus | Grünkraut
St. Ulrich und Magnus | Bodnegg
St. Martin | Schlier

Pfarrer Edgar Briemle, Administrator 07529 1350 
Schulstr. 16 | 88267 Vogt 
edgar.briemle@drs.de

Kath. Kirchenpflege/Luzia Ambs  Neu: Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstraße 2
Bankverbindung:
IBAN: DE11 6506 2577 0015 3940 00 
bei VR-Bank Ravensburg-Weingarten 

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  Fax 07520 1433
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de 
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Bürozeiten:
Montag 08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch  08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.30 – 10.30 Uhr
Kath. Kirchenpflege / Norbert Junker Telefon: 07520 9538778
stulrichundmagnus.bodnegg@nbk.drs.de 
Bankverbindung: Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN:DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei VR-Bank Ravensburg-Wgt.

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr 

Sonntag, 13.12.2020 – 3. Advent 
09:00 Uhr Eucharistiefeier 
 Marwin, Lukas 
Freitag, 18.12.2020 
07:45 Uhr Schülergottesdienst 
 Neue Minis 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 
 Anna, David 
Sonntag, 20.12.2020 – 4. Advent 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Chiara, Hanna 

Informationen zum Gottesdienstbesuch 

              
Teilnahme beim Gottesdienst 

am 

Name 

Vorname 

Wohnort 

Straße 

Telefon oder Mail 

              

• Zum Besuch der Gottesdienste, insbesondere an den Weih-
nachtsfeiertagen  empfehlen wir Ihnen und bitten Sie, sich in 
den Pfarrämtern zu den Öffnungszeiten Tel. 07520 2145 oder 
per E-Mail stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de anzumelden. 
Gerade an den Feiertagen ist eine vorherige Anmeldung 
notwendig. Nur dann können wir Ihnen die Teilnahme 
am Gottesdienst zusichern und müssen Sie nicht vor der 
Kirchentüre abweisen.  Wir bitten um Ihr Verständnis, dass 
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aus Gründen des Hygieneschutzes die festgelegte Maxima-
lanzahl von 48 Gottesdienstbesuchern nicht überschritten 
werden darf. Zur Erleichterung für den „Begrüßungsdienst“ 
empfehlen wir, dass Sie für den spontanen, unangemelde-
ten Gottesdienstbesuch einen ausgefüllten Teilnahme-Zettel 
mitbringen und in das bereitstehende Behältnis legen. 

• Die Zettel liegen auch in der Kirche zum Mitnehmen aus oder 
Sie finden diese auf der Homepage zum Download. 

• Im Eingangsbereich gibt es die Möglichkeit der Handdesin-
fektion 

• Auf den Gemeindegesang muss leider verzichtet werden, da 
dieser ein besonderes Infektionsrisiko birgt. Darum werden 
Vorsänger eingesetzt. 

• Das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung für alle Gottes-
dienstbesucher (ab 6 Jahre) ist verpflichtend. 

• Während des Gottesdienstes ist keine Beheizung der Kirche 
möglich. Gemäß der Richtlinien muss die Heizung mindes-
tens 30 Minuten vor dem Gottesdienst komplett ausgeschaltet 
werden. Dadurch werden zusätzliche Luftbewegungen ver-
mieden, um somit das Risiko eines Übertragungsweges von 
„Covid“ über die Luft zu minimieren. 

  
Hinweis zum Datenschutz:  Die Teilnahme-Zettel und Anmel-
delisten werden 4 Wochen aufbewahrt und dann vernichtet. Ihre 
Daten werden ausschließ- lich dazu verwendet, bei Auftreten 
einer SARS- CoV2-Infektion eines Gottesdienstteilnehmers des-
sen Kontakte zurück zu verfolgen. Eine andere Verwendung der 
Daten erfolgt nicht. 
  
Für Ihre Planung der Weihnachtsfeiertage – Gottesdienste in 
der Seelsorgeeinheit 
  

Datum Uhrzeit Was/Ort 

24.12. 18.00
21.30

Hl. Messe Grünkraut 
Hl. Messe Schlier 

25.12 09.00
10.30
10.30

Hl. Messe Unterankenreute  
Hl. Messe Bodnegg 
Wort-Gottes-Feier Grünkraut 

26.12 09.00
10.30

Hl. Messe Schlier 
Hl. Messe Grünkraut 

27.12. 09.00
09.00
10.30

Hl. Messe Unterankenreute  
Wort-Gottes-Feier Bodnegg  
Hl. Messe Schlier 

  

 
 
 
Herzliche Einladung 
zum Adventsgottesdienst 
 

Montag, 14. Dezember 2020  
um 18 Uhr in der Pfarrkirche Bodnegg 

Aufgrund der derzeitigen Corona Bestimmungen ist 
eine Adventsfeier nicht möglich. 

 
Deswegen feiern wir einen 
Adventsgottesdienst zu dem wir Sie alle  
einladen. Im Mittelpunkt dieser  
Feier wird die Heilige Luzia stehen. 
 
 

Zu beachten sind die aktuellen Hinweise zu den 
Gottesdiensten in der derzeitigen Pandemiestufe 3. 
Melden Sie sich einfach gleich im Pfarramt an: 
Tel. 2145 oder 
per E-Mail stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de 
 
 
 
 
 
 

Herzliche Einladung 
zum Adventsgottesdienst 

Montag, 14. Dezember 2020 
um 18 Uhr in der Pfarrkirche Bodnegg 

Aufgrund der derzeitigen Corona Bestimmungen ist eine 
Adventsfeier nicht möglich. 

 
 
 
Herzliche Einladung 
zum Adventsgottesdienst 
 

Montag, 14. Dezember 2020  
um 18 Uhr in der Pfarrkirche Bodnegg 

Aufgrund der derzeitigen Corona Bestimmungen ist 
eine Adventsfeier nicht möglich. 

 
Deswegen feiern wir einen 
Adventsgottesdienst zu dem wir Sie alle  
einladen. Im Mittelpunkt dieser  
Feier wird die Heilige Luzia stehen. 
 
 

Zu beachten sind die aktuellen Hinweise zu den 
Gottesdiensten in der derzeitigen Pandemiestufe 3. 
Melden Sie sich einfach gleich im Pfarramt an: 
Tel. 2145 oder 
per E-Mail stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de 
 
 
 
 
 

Deswegen feiern wir einen Adventsgottes-
dienst  zu dem wir Sie alle  einladen. Im Mit-
telpunkt dieser Feier wird die Heilige Luzia 
stehen. 
  

Zu beachten sind die aktuellen Hinweise zu den Gottes-
diensten in der derzeitigen Pandemiestufe 3. Melden Sie 
sich einfach gleich im Pfarramt an: 
Tel. 2145 oder 
per E-Mail stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de 

Bußfeiern im Advent 2020 
am Sonntag, 13. Dezember um 17:00 Uhr in Grünkraut und 
um 18:30 Uhr in Schlier 
In sein Eigentum will er kommen, 
aufgenommen werden von den Seinen.

 
 
 
Bußfeiern im Advent 2020 
am Sonntag, 13. Dezember um 17:00 Uhr in 
Grünkraut und um 18:30 Uhr in Schlier 
In sein Eigentum will er kommen, 
aufgenommen werden von den Seinen. 

 
Das Ankommen Jesus in der Welt ereignete sich in 
einem Stall, als Kind liegend auf Heu und auf Stroh, 
so beschreibt es ein bekanntes Weihnachtslied.  
Dieses Sinnbild soll uns in der Bußfeier helfen unser 
Leben anzuschauen, da darf auch ein Mistkarren nicht 
fehlen. 
Wie das Motto anklingen lässt „In sein Eigentum will 
er kommen, aufgenommen werden von den Seinen“, 
geht es um Gottes Dasein in und unter uns und sein 
immer neues Ankommen.  
Herzliche Einladung, sich darauf einzulassen! 
Aufgrund der Teilnehmerbeschränkung bitten wir um 
Anmeldung in den Pfarrbüros. 
 

 

Das Ankommen Jesus in der Welt ereignete sich in einem Stall, als 
Kind liegend auf Heu und auf Stroh, so beschreibt es ein bekann-
tes Weihnachtslied. Dieses Sinnbild soll uns in der Bußfeier helfen 
unser Leben anzuschauen, da darf auch ein Mistkarren nicht fehlen. 
Wie das Motto anklingen lässt „In sein Eigentum will er kom-
men, aufgenommen werden von den Seinen“, geht es um Got-
tes Dasein in und unter uns und sein immer neues Ankommen. 
Herzliche Einladung, sich darauf einzulassen! 
Aufgrund der Teilnehmerbeschränkung bitten wir um Anmeldung 
in den Pfarrbüros. 

 
 
Aufruf der deutschen Bischöfe zur Adveniat-Aktion 2020  
Liebe Schwestern und Brüder,  
seit 1961 schlägt die Weihnachtskollekte eine Brücke der 
Geschwisterlichkeit und Ermutigung nach Lateinamerika und in 
die Karibik. Sie hilft dort, wo die Not am größten ist und 
Menschen dringend auf Unterstützung angewiesen sind.  
Die Corona-Pandemie trifft die Armen in Lateinamerika mit 
großer Härte. Durch das Zusammenleben in engen Hütten sind 
Abstandsregeln nicht einzuhalten. Hygienemaßnahmen sind 
kaum umsetzbar. Viele Menschen haben ihren Broterwerb 
verloren. Hunderttausende leiden Hunger. Selten war die 
Weihnachtskollekte von Adveniat so wichtig wie in diesem Jahr!  
Unter dem Motto „ÜberLeben“ stellt die Adveniat-Aktion 
Menschen in den Mittelpunkt, die in ländlichen Gebieten 
besonders von der Pandemie betroffen sind. Die kirchlichen 
Partner vor Ort sind oft die einzigen, die an ihrer Seite bleiben 
und die Bedürftigen unterstützen. Sie helfen in akuter Not, 
schenken Kranken und Trauernden Beistand, schaffen 
Existenzgrundlagen und eröffnen Bildungsmöglichkeiten. Die 
Kirche lebt die frohe Botschaft Jesu mit den Armen und für sie.  
Mit der Kollekte am Weihnachtsfest können wir ein Zeichen der 
Verbundenheit setzen. Wir bitten Sie: Bleiben Sie den Menschen 
in Lateinamerika und der Karibik verbunden, nicht zuletzt im 
Gebet.  
Fulda, den 24.09.2020  
Für das Bistum Rottenburg-Stuttgart 
Dr. Gebhard Fürst, Bischof 
 

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Adveniat-Aktion 2020 
Liebe Schwestern und Brüder, 
seit 1961 schlägt die Weihnachtskollekte eine Brücke der 
Geschwisterlichkeit und Ermutigung nach Lateinamerika und in 
die Karibik. Sie hilft dort, wo die Not am größten ist und Men-
schen dringend auf Unterstützung angewiesen sind. 
Die Corona-Pandemie trifft die Armen in Lateinamerika mit 
großer Härte. Durch das Zusammenleben in engen Hütten 
sind Abstandsregeln nicht einzuhalten. Hygienemaßnahmen 
sind kaum umsetzbar. Viele Menschen haben ihren Broter-
werb verloren. Hunderttausende leiden Hunger. Selten war 
die Weihnachtskollekte von Adveniat so wichtig wie in diesem 
Jahr! Unter dem Motto „ÜberLeben“ stellt die Adveniat-Ak-
tion Menschen in den Mittelpunkt, die in ländlichen Gebieten 
besonders von der Pandemie betroffen sind. Die kirchlichen 
Partner vor Ort sind oft die einzigen, die an ihrer Seite blei-
ben und die Bedürftigen unterstützen. Sie helfen in akuter 
Not, schenken Kranken und Trauernden Beistand, schaffen 
Existenzgrundlagen und eröffnen Bildungsmöglichkeiten. Die 
Kirche lebt die frohe Botschaft Jesu mit den Armen und für 
sie. Mit der Kollekte am Weihnachtsfest können wir ein Zei-
chen der Verbundenheit setzen. Wir bitten Sie: Bleiben Sie 
den Menschen in Lateinamerika und der Karibik verbunden, 
nicht zuletzt im Gebet. 
Fulda, den 24.09.2020 
Für das Bistum Rottenburg-Stuttgart 
Dr. Gebhard Fürst, Bischof 

Licht in dunkler Zeit 
Trostweihnachtsgottesdienst 
für Menschen, die es mit den fröhlichen Weihnachtstagen schwer 
haben. 
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Licht in dunkler Zeit  
Trostweihnachtsgottesdienst  
für Menschen, die es mit den fröhlichen  
Weihnachtstagen schwer haben. 

 
 
 
 
 
 
 

Quelle:pfarrbriefservice/suju/Pixabay.com 
 
Am 20. Dezember 2020 um 18 Uhr  
in der Kirche in Hannober  
  
Für Trauernde und Menschen in schwierigen  
Lebenssituationen ist dies ein Angebot,  
das Trost und Stärkung sein möchte.  
Alle Menschen, die das anspricht, sind herzlich  
zu diesem besonderen Gottesdienst eingeladen. 
 
Leider müssen wir Sie bitten, sich für den Gottesdienst 
anzumelden, da die Sitzplätze aufgrund der Bestimmungen 
begrenzt sind. Anmeldungen ausschließlich unter :  
Rosi Schäch 07529/911109 
Es besteht Maskenpflicht während des ganzen 
Gottesdienstes 
 
Seien Sie herzlich willkommen 
Trostweihnachtsteam Hannober 
 

 
 
 

 

Quelle:pfarrbriefservice/suju/Pixabay.com   
Am 20. Dezember 2020 um 18 Uhr in der Kirche in Hannober 
Für Trauernde und Menschen in schwierigen Lebenssituationen 
ist dies ein Angebot, das Trost und Stärkung sein möchte. 
Alle Menschen, die das anspricht, sind herzlich zu diesem beson-
deren Gottesdienst eingeladen. 
Leider müssen wir Sie bitten, sich für den Gottesdienst anzumel-
den, da die Sitzplätze aufgrund der Bestimmungen begrenzt sind. 
Anmeldungen ausschließlich unter: 
Rosi Schäch 07529/911109 
Es besteht Maskenpflicht während des ganzen Gottesdienstes 
Seien Sie herzlich willkommen  
Trostweihnachtsteam Hannober 

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Liebe Leserinnen, liebe Leser,  
Advent heißt Ankunft – Advent bedeutet Warten. Oft fällt uns das 
Warten schwer. Die Ungeduld stresst. Vorfreude soll der Advent 
sein auf das Kommen des Herrn. Wir erinnern uns an Weihnach-
ten an dieses Wunder, das uns bis heute trägt. Nichtsdestotrotz 
kann das auch frustrieren. Zum einen bleibt die Erfüllung des 
göttlichen Versprechens bisher allzu oft aus. Friede auf Erden ist 
immer noch schwere Arbeit und scheitert nicht selten. Zum ande-
ren ist das Warten in diesem Jahr besonders aufgeladen. Warten 
wir doch auch auf das Ende der Pandemie, das nicht in Sicht ist. 
Wir müssen uns gut überlegen, ob wir mit unseren Lieben Weih-
nachten feiern können. Die Vorfreude, die das Warten erleichtern 
soll, sie will sich in diesem Jahr nicht so recht einstellen. 
Aber Warten bedeutet mehr. Es heißt, sich Zeit nehmen müssen. 
Oder positiv gewendet: Zeit haben. Warten kann eine Lehrmeis-
terin sein. Die Ungeduld stresst, sie bindet meine Energie. War-
ten kann Gelegenheit geben, mit meiner Ungeduld umzugehen. 
Einen Schritt zurückzutreten. Kraft zu sammeln. Kräfte aufzuwen-
den für das, wofür ich sonst so wenig Zeit habe: Den Frieden auf 
Erden. Den Frieden mit meinen Lieben. Den Frieden mit mir selbst. 
Das Warten wird uns auferlegt. Aber was wir daraus machen, das 
liegt an uns. Advent bedeutet Warten. Über Jahrtausende haben 
Menschen aus diesem Warten Kraft geschöpft. Und die Welt ein 
Stück besser gemacht mit neuen Ideen, mit guten Worten, mit 
neu entdeckter Liebe und Geduld. 
Jörg Boss 
  
Wochenplan 
Freitag, 11. Dezember 
07.45 Uhr Schüler-Gottesdienst in Bodnegg, Pfarrer Bürkle 
Sonntag, 13. Dezember, 3. Advent 
Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr kommt gewal-
tig. Jes 40,3.10 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler, Pfarrer Boss 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Pfarrer 

Boss 
 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt. 
Mittwoch, 16. Dezember 
14.45 Uhr Konfi-Unterricht Gruppe 1 und 2 im ev. Gemeinde-

haus Vogt, Pfarrer Boss 
Sonntag, 20. Dezember, 4. Advent 
Freuet euch in dem Herrn alleweg, und abermals sage ich: Freuet 
euch! Der Herr ist nahe. Phil 4,4.5b 

09.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-
weiler, Pfarrer Bürkle 

10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Pfarrer 
Bürkle 

 Das Opfer ist für die Orgel bestimmt. 
20.00 Uhr Abendoase in der Evangelischen Kirche Atzenweiler 
Donnerstag, 24. Dezember 
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen seine 
Herrlichkeit. Joh. 1,14a 
  
Heiligabend Atzenweiler 
16.00 Uhr Ökumenische Weihnachtsgruß-Aktion, nicht in 

der Kirche. Ökumenischer Arbeitskreis und Pfar-
rer Bürkle. Weitere Infos siehe Rubrik Ökumene 

22.00 Uhr Christnachtfeier in der Evangelischen Kirche 
Atzenweiler, Pfarrer Bürkle 

 Das Opfer ist für „Brot für die Welt“ bestimmt. 
  
Heiligabend Vogt 
16.00 Uhr Familiengottesdienst im Garten des Pflegeheims 

St. Antonius, Vogt. Pfarrer Boss und Team. Wir bit-
ten um Anmeldung in Pfarramt im Pfarramt: pfar-
ramt.atzenweiler-vogt@elkw.de  oder telefonisch 
unter 07529 / 1782 bis Donnerstag 17.12. 

22.00 Uhr Christnachfeier im Garten des ev. Gemeindehau-
ses in Vogt, Pfarrer Boss 

 Das Opfer ist für „Brot für die Welt“ bestimmt. 
  
Freitag, 25. Dezember, 1. Weihnachtstag 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler, Pfarrerin Ulrike Boss 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Pfarre-

rin Ulrike Boss 
 Das Opfer ist für „Brot für die Welt“ bestimmt. 
Samstag, 26. Dezember, 2. Weihnachtstag 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler, Pfarrer Bürkle 
 Das Opfer ist für „Brot für die Welt“ bestimmt. 
Sonntag, 27. Dezember, 1. Sonntag nach dem Christfest 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Pfarrer 

Bürkle 
 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt. 
Donnerstag, 31. Dezember, Altjahresabend 
Barmherzig und gnädig ist der Herr, geduldig und von großer 
Güte. Ps 103,8 
17.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Christuskir-

che Vogt, Pfarrer Boss 
18.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Evangelischen 

Kirche Atzenweiler, Pfarrer Boss 
 Das Opfer ist für die Seniorenarbeit bestimmt. 
Freitag, 1. Januar, Neujahr 
Alles, was ihr tut mit Worten oder mit Werken, das tut alles in 
dem Namen des Herrn Jesus und danket Gott, dem Vater, durch 
ihn. Kol 3,17 
17.00 Uhr Ökumenische Begegnung in Grünkraut/Atzenwei-

ler. Ort wird noch bekannt gegeben. Ökumenischer 
Arbeitskreis und Pfarrer Bürkle 

Sonntag, 3. Januar, 2. Sonntag nach dem Christfest 
Wir sahen seine Herrlichkeit, eine Herrlichkeit als des eingebo-
renen Sohnes vom Vater, voller Gnade und Wahrheit. Joh 1,14b 
Mittwoch, 6. Januar, Erscheinungsfest 
Die Finsternis vergeht, und das wahre Licht scheint jetzt. 1.Joh 2,8b 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Pfarrer 

Bürkle 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler, Pfarrer Bürkle 
Sonntag, 10. Januar, 1. Sonntag nach Epiphanias 
Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder. Röm 8,14 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler, Pfarrer Boss 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Pfarrer Boss 
Sonntag, 17. Januar, 2. Sonntag nach Epiphanias 
Das Gesetz ist durch Mose gegeben; die Gnade und Wahrheit ist 
durch Jesus Christus geworden. Joh 1,17 
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09.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Pfarrer 
Boss 

10.15 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-
weiler, Pfarrer Boss 

 
Mit der Aktion Lichtblicke wollen wir das Warten vor allem 
den Jüngsten, und nicht nur ihnen, etwas erleichtern. In der 
Christuskirche in Vogt steht ein Krippenweg, Maria und Joseph 
sind unterwegs. Jeden Adventssonntag wird für Kinder eine 
Geschichte, etwas zum Basteln oder Rätseln ausgelegt. Auch 
unter der Woche ist die Christuskirche geöffnet. Kommt einfach 
vorbei, schaut euch die Krippe an und nehmt etwas für zuhause 
mit. Herzliche Einladung! 

Heiligabend in Vogt 
Familiengottesdienst: Wir gehen auf Weihnachten zu und wer-
den in diesem Jahr nur mit Auflagen feiern können. Wir alle 
hätten es uns anders gewünscht. Aber der Schutz unserer Mit-
menschen liegt uns am Herzen! Gerade auch an diesem Fest, 
an dem wir feiern, dass Gott Mensch geworden ist, denken wir 
daran, dass das Leben schützenswert ist. 
Den Gottesdienst für Familien am Heiligabend um 16:00 
Uhr in Vogt planen wir um das Haus St. Antonius. Damit der 
Schutz der Gottesdienstbesucher*innen und Hausbewohner*in-
nen gewährleistet ist, findet der Gottesdienst nur im Freien statt, 
wir betreten das Haus nicht. Wir tragen Mund-Nasen-Schutz 
und halten den Abstand ein. Die Zahl der Teilnehmenden ist 
begrenzt. Daher bitten wir um Anmeldung im Pfarramt: pfarr-
amt.atzenweiler-vogt@elkw.de, oder telefonisch unter 07529 
/ 1782 bis Donnerstag 17.12. Zur eventuellen Nachverfolgung 
von Infektionsketten müssen wir die Daten der Teilnehmenden 
erheben. Wir werden sie fristgerecht verwahren und vernichten. 
Wir bitten um Ihr Verständnis! Ihr Pfarrer Jörg Boss 

Heiligabend in Atzenweiler  
Anstelle des sonst üblichen Krip-
penspiel-Familiengottesdienstes in 
Atzenweiler gibt es dieses Jahr ein 
außergewöhnliches Ökumenisches 
Angebot. Weitere Infos siehe Rub-
rik Ökumene 

Auf unserer Homepage www.miteinanderkirche.de finden Sie 
die Gottesdienste an den Weihnachtstagen. Für Kinder und Fami-
lien wird es dort auch weihnachtliche Angebote geben! 
  
Predigen zum Nachlesen 
Andachten und Predigten der ev. Kirchengemeinde Atzenweiler-Vogt 
finden Sie auf unsere Homepage: www.miteinanderkirche.de. 
Sollten Sie die Texte per Mail erhalten wollen, melden Sie sich gerne. 
  
Offene Kirche in Vogt 
Die Christuskirche in Vogt steht wie bisher offen zur persönlichen 
Einkehr und Andacht! 
Die Sonntagspredigten liegen aus. 
  
Glockenläuten 
Jeden Abend läuten um 19 Uhr die Glocken in Atzenweiler und 
in Vogt. Alle sind eingeladen innezuhalten und zum persönlichen 
Gebet. So sind wir doch miteinander verbunden. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.miteinan-
derkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!  
  
Hinweis in eigener Sache: 
Das Pfarramt Vogt ist nicht besetzt: 
21. / 22. / 23. / 28. / 29. / 30.12 2020 und 
4. / 5.1.2021 
Das Pfarramt Atzenweiler ist nicht besetzt: 
24. / 31.12.2020 und 7.1.2021 

Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, Fin-
kenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701,  
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de 
 

Ein Dienst des 
Diakonischen Werks Oberschwaben Allgäu Bodensee
und der Caritas Bodensee Oberschwaben

DIENSTAG 13:00 – 15:00 Uhr

DONNERSTAG 10:00 – 12:00 Uhr

unter der Nummer:

0751 36 25 62 9

MITTWOCH 15:00 – 17:00 Uhr

FREITAG 14:00 – 16:00 Uhr

unter der Nummer:

0751 95223-086

Wir bitten Sie um Verständnis, dass es je nach Anfrage zu Wartezeiten kommen kann.

Zu unseren gewohnten Sprechzeiten 
erreichen Sie uns über unsere Sekretariate.

Sekretariat Soziale Beratung: 

0751 95223-120
Sekretariat Psychologische Beratung: 

0751 95223-070
Sekretariat Psychosoziale Beratung: 

07541 95018-0

Weitere Informationen unter www.diakonie-oab.de

*außer an Feiertagen

SOZIALE FÜRSORGE VOR ORT!
WIR SIND FÜR SIE DA – 

Sie erreichen unser Not-Telefon zu folgenden Zeiten*:

SORGENTELEFON

EINKAUFSHILFE
Montag, Mittwoch und 
Freitag von 10:00 – 12:00 Uhr werden wir 
Ihre Bestellungen unter der Telefonnummer  

0751 95223-136 entgegen nehmen 
und für Sie einkaufen.
Der Einkauf wird vor Ihrer Tür abgestellt 
und Sie erhalten von uns eine Rechnung 
über den Warenwert, den Sie dann an uns 
überweisen können.

ZUEINANDER HALTEN. DURCHHALTEN. GEMEINSAM GEGEN CORONA.

AB DEM 16.11.

Ökumenische Angebote

Heiligabend in Atzenweiler 
Anstelle des sonst üblichen Krippenspiel-Familiengottes-
dienstes in Atzenweiler gibt es dieses Jahr ein außergewöhn-
liches Ökumenisches Angebot. Bitte beachten Sie, dass man 
sich hierbei ebenfalls rechtzeitig anmelden muss. Wir laden Sie 
herzlich zur Teilnahme ein. Ihr Pfarrer Manfred Bürkle 
  
Mitreisende gesucht! 
Wir sind auf der Suche nach mutigen Entdeckerkindern, neu-
gierigen Jugendlichen, kreativen Vätern und Müttern und 
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sonstigen unternehmungslustigen Menschen in unseren 
Gemeinden.  
In diesem Jahr der Corona-Epidemie können wir nicht wie sonst 
Familiengottesdienste zu Weihnachten feiern. Der Ökumenische 
Arbeitskreis in Grünkraut hat deshalb eine schöne Idee entwi-
ckelt, die räumliche Nähe vermeidet und dennoch das Erleben 
von Gemeinschaft und das Erfahren der Frohen Botschaft mög-
lich macht. 
Die Idee: Ihr teilt einen schönen Weihnachtsgruß mit ande-
ren und empfangt selbst auch einen.  
Wir freuen uns, wenn sich viele mit uns gemeinsam auf den 
Weg machen! 
  
• Bis zum 7. Dezember geben alle, die mitmachen möch-

ten, ihre Namen, ihre Adresse und Telefonnummer (wichtig: 
Stichwort „Teilnahme am Ökumenischen Weihnachtsgruß“) 
in einem Pfarrämter oder in der Katholischen Bücherei im 
Rathaus in Grünkraut ab. Anmeldung per E-Mail ist ebenso 
möglich (s. u.). Die Daten werden vertraulich behandelt 
und nach der Aktion datenschutzgerecht vernichtet. 

• Bis zum 19. Dezember erhält man eine Tüte auf den Weg. 
• Diese enthält Tipps und Hinweise für einen kreativen Weih-

nachtsgruß, einen Segen und kleine Geschenke. 
  
Wer den Gruß bekommt, erfahrt ihr am 24. Dezember, wenn ihr 
den ebenfalls beiliegenden Überraschungsumschlag öffnet. Die-
ser enthält eine Telefonnummer - ohne Namen. 
Wenn wie jedes Jahr zum Familiengottesdienst um 16.00 Uhr 
die Kirchenglocken läuten, dann ist es an der Zeit, Weihnach-
ten zu teilen: 
Ihr ruft die angegebene Telefonnummer an und lasst euch über-
raschen, wem ihr den vorbereiteten Weihnachtsgruß weitergeben 
dürft. (Der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt.) 
Ihr dürft dabei gespannt sein, von wem ihr selbst angerufen wer-
det. 
Wir wünschen uns, dass so eine weihnachtliche Gemeinschaft 
im ganzen Dorf lebendig wird, die man sonst miteinander im Got-
tesdienst erlebt. Vielleicht entwickeln sich dabei auch schöne 
Gespräche und Kontakte. 
Nach etwa einer Stunde läuten die Kirchenglocken erneut – dies 
ist das Zeichen des üblichen Endes vom Gottesdienst und wer 
möchte, kann zu Hause einstimmen in ein ortsübergreifendes 
gemeinsames Gebet: das Vaterunser.  
  
Für die Anmeldung zum Ökumenischen Weihnachtsgruß per 
E-Mail bitte diese Adresse benutzen: 
weihnachten-teilen@posteo.de 

Vereinsnachrichten

Frauenbund Bodnegg 

Montag, 14. Dezember 2020  
Adventsgottesdienst 
um 18 Uhr in der Pfarrkirche Bodnegg 
Aufgrund der derzeitigen Corona Bestimmungen ist eine Advents-
feier nicht möglich. Deswegen feiern wir einen Adventsgottes-
dienst zu dem wir Sie alle einladen. 
Im Mittelpunkt dieser Feier wird die Heilige Luzia stehen. 
Zu beachten sind die aktuellen Hinweise zu den Gottesdiensten 
in der derzeitigen Pandemiestufe 3. 
Anmeldung für Jedermann/Jede Frau bis Montag, 14. Dezem-
ber, bei Brigitte Huber (Tel: 923086) oder Paula Martin (Tel: 2656) 
  
Hinweis zu 2021 
Am Ende eines Jahres steht immer der Anfang eines Neuen... 
Leider lässt sich dieses neue Jahr noch sehr schlecht planen - 
ab wann können wir uns wieder sehen, ab wann sind Veranstal-
tungen wieder möglich...Fragen über Fragen.... 
Da wir diese im Moment nicht beantworten können, wird es 
noch ein Weilchen dauern bis der Jahresplan 2021 erscheint. 
Wir haben aber schon tolle Ideen und noch einiges von diesem 
Jahr nachzuholen! 
Das Frauenbundteam wünscht allen eine besinnliche Advents-
zeit, ein wunderschönes Weihnachtsfest und einen guten Start 
in ein glückliches neues Jahr. 
Bleibt gesund! 
  

Mitten im Dorf

Lebendiger Adventskalender zum Anschauen – 3. Advents-
woche  
Wie geht das? 
Das Adventskalender-Türchen wird vor das Haus gelegt oder 
gehängt, sodass Spaziergänger es sich beim Vorbeigehen 
anschauen oder durchlesen können. Das Adventskalender-Tür-
chen ist jeweils eine Adventswoche lang zu betrachten. 
Wie finde ich ein Adventskalender-Türchen? 
Hier sind die Adventskalender-Türchen in der 3. Adventswoche 
(13. Dezember bis 19. Dezember) zu finden: 
• Familie Bärbel Rheinländer (Fenster Ravensburger Straße, auf 

Höhe Bushaltestelle „Engel“ bzw. Friseursalon) 
• Familie Körner (Ravensburger Straße 26) 
• Familie Vahl (Nelkenweg 14) 
• Familie Loewen (Nelkenweg 17, am Carport in der Moos-

straße) 
• Familie Heindel (Uhlandstraße 15) 
Wer hat Lust ein Adventskalender-Türchen zu gestalten? 
Wer ein Adventskalender-Türchen gestalten möchte, meldet sich 
bitte per E-Mail: midbodnegg@web.de - bitte Namen, Adresse 
und die Adventswoche angeben, in der das Adventskalender-Tür-
chen zu sehen sein wird! 
Viel Spaß beim Spazieren, Entdecken, Lesen & Bestaunen! Eine 
schöne Adventszeit wünscht Mitten im Dorf e.V.!  

Skifreunde Bodnegg e.V.

Veranstaltungen abgesagt 
Im Hinblick auf die derzeitige Situation und der fehlenden positi-
ven Entwicklung, was die Infektionen mit Corona angeht, haben 
wir uns schweren Herzens entschlossen, die für diesen Winter 
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geplanten Veranstaltungen abzusagen. Das gilt für die Eröffnungs-
ausfahrt wie auch die Skikurse und die Bambinikurse. Für uns ist 
vor allem die Gesundheit der Teilnehmer vorrangig. 
Auch die Skigymnastik werden wir nicht in der Sporthalle anbie-
ten können. Damit jetzt nicht alle in den Winterschlaf verfallen, 
freuen wir uns, dass uns Sandra Körner von sich aus angebo-
ten hat, die Skigymnastik online anzubieten. Hierfür danken wir 
ihr ganz herzlich. Wer Interesse hat, von zuhause mitzumachen, 
sollte sich bei Susanne Haag (07520/1415) melden, die euch über 
den kostenlosen Zugang informiert. 
Letztendlich bleibt uns derzeit nicht mehr, als allen zu wünschen, 
dass sie und ihre Familien gesund bleiben. Nehmt das Virus nicht 
auf die leichte Schulter, haltet euch an die AHA-Regel. Denkt 
bitte an alle die, die stärker gefährdet sind und vor allem an das 
Personal in den Krankenhäusern, die vor allem unter mancher 
Unvernunft leiden. 
Wir wünschen allen trotzdem eine schöne Adventszeit. 
Dieter Franke 

Sozialverband VDK 

Krankenkasse zahlt ärztliche Zweitmeinung 
Gesetzlich Versicherte können grundsätzlich ihren Arzt frei wäh-
len und bei Behandlungen einen zweiten Arzt zu Rate ziehen. 
Vor bestimmten planbaren Operationen (OP) besteht ein gesetz-
licher Anspruch auf die ärztliche Zweitmeinung bei Ärzten, die 
dafür eine besondere Genehmigung haben, informiert die VdK 
Patienten- und Wohnberatung Baden-Württemberg in Stuttgart 
und verweist auf den Gemeinsamen Bundesausschuss (G-BA). 
Der G-BA hat in einer Richtlinie festgelegt, für welche OPs dies 
zurzeit gilt: Gebärmutterentfernung, Mandeloperation und Schul-
terarthroskopie, künftig noch Amputationen beim Diabetischen 
Fußsyndrom sowie Kniegelenkersatz-OPs. Steht eine Opera-
tion an, bei der ein gesetzlicher Anspruch auf die Zweitmeinung 
besteht, muss der Arzt den Patienten mindestens zehn Tage vor 
dem geplanten Eingriff darüber aufklären, dass er sich bei speziell 
qualifizierten Ärzten zur Notwendigkeit des Eingriffs und zu alter-
nativen Behandlungsmöglichkeiten beraten lassen kann. Unter 
www.116117.de/zweitmeinung kann man sich nach Ärztinnen 
und Ärzten mit der Genehmigung für die Zweitmeinung umsehen. 

www.mitteilungsblatt.de
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Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der

Stadtverwaltung, der Stadtwerke 

und der städtischen Einrichtungen wünschen

allen frohe Weihnachten und einen

guten Start in das Jahr 2020!

* * * * * * *
 * * * * * *

Herzliche Einladung zum Neujahrsempfang

am Sonntag, 12. Januar 2020 um 17.00 Uhr

in der Stadthalle. 

1 Jahr Lesespaß verschenken
und nur 9 Monate bezahlen!

 Neukircher Nachrichten 
Freitag, 20. Dezember 2019 
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Ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest

sowie ein glückliches und friedvolles

Jahr 2020 

wünschen Ihnen

Ihr Gemeinderat mit Gemeindeverwaltung

und der Bürgermeister 
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Ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest

sowie ein glückliches und friedvolles
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Weihnachten steht kurz bevor und wieder neigt sich ein  

ereignisreiches Jahr dem Ende zu. In dieser Zeit der Besinnlichkeit 

kann man im Kreise der Lieben Ruhe finden, das alte Jahr Revue 

passieren lassen und neue Kraft schöpfen.
Dieser Gedanke hat die Erstellung dieses Mitteilungsblatts  

begleitet. In zahlreichen Bildern wird das Jahr 2019 „Rund 

ums Rathaus“ nochmals beleuchtet: Allessamt Ereignisse und  

Projekte, die uns im Arbeitsalltag begleiten oder begleitet haben. 

Auch Manches, das in der Zwischenzeit vielleicht schon wieder 

in Vergessenheit geraten ist.
Eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit, ein erfolgreiches 

und vor allem gesundes neues Jahr 2020 sowie viele vertraute 

und auch neue Begegnungen wünschen Ihnen:

Jetzt ist die Zeit der tausend Lichter, sie erstrahlen wunderschön,sie zaubern ein Lächeln auf Gesichter, von Menschen die vorüber gehen.– Wilma Porsche –

37. Jahrgang • Nr. 51/52
Donnerstag, 19. Dezember 2019

www.mitteilungsblatt.de

Nr. 26   ·  18. Dezember 2019

Amtliches Mitteilungsblatt

MEINMITTEILUNGSBLATT

Foto: Aipperspach

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der

Stadtverwaltung, der Stadtwerke 

und der städtischen Einrichtungen wünschen

allen frohe Weihnachten und einen

guten Start in das Jahr 2020!
* * * * * * * * * * * * *

Herzliche Einladung zum Neujahrsempfang

am Sonntag, 12. Januar 2020 um 17.00 Uhr

in der Stadthalle. 
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Das ist ein Angebot von:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG

Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

Jetzt Abo verschenken:
vertrieb@duv-wagner.de
www.duv-wagner.de/abo

Geschenk-Abo
1 Jahr Lesespaß verschenken
und nur 9 Monate bezahlen!

Das idealeGeschenk

Silvia Lau betreut gewerbliche wie 
auch private Anzeigenkunden in allen Fragen 

der Anzeigenabwicklung.
Wenn Sie etwas wissen wollen über 

Gestaltung, Formate, Preise -
Silvia Lau hilft Ihnen gerne weiter.

Telefon 07154 8222 - 70

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
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Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche

Anzeigen entsprechen nicht der tatsächlichen Größe | Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage: www.duv-wagner.de

66,00 €
Größe: 90 x 60 mmGröße: 90 x 60 mm

19
72,00 €
Größe: 90 x 65 mmGröße: 90 x 65 mm

20

55,00 €
Größe: 90 x 50 mmGröße: 90 x 50 mm

21

66,00 €
Größe: 90 x 60 mmGröße: 90 x 60 mm

23110,00 €
Größe: 90 x 100 mmGröße: 90 x 100 mm

22

132,00 €
Größe: 187 x 60 mmGröße: 187 x 60 mm

18

10 % Farbrabatt
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Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
/1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg
(Verkaufswagen-Standort „Wochenmarkt” Am Kromerbühl)
wie folgt: Freitag von 8.30 bis 10.30 Uhr

Zum Wochenende Donnerstag, 10.12. bis Samstag, 12.12.20

Schweinebraten zart 100 g 1,09 €

Siedfl eisch von der Rippe 100 g 0,99 €

1a Paprikalyoner 100 g 1,19 €

Schübling frisch und knackig 100 g 1,09 €

Kosakensalat lecker 100 g 1,19 €

GESCHÄFTSANZEIGEN

Anzeigen entsprechen nicht der tatsächlichen Größe | Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage: www.duv-wagner.de

127,00 €
Größe: 90 x 115 mmGröße: 90 x 115 mm

6

55,00 €
Größe: 90 x 50 mmGröße: 90 x 50 mm

21

66,00 €
Größe: 90 x 60 mmGröße: 90 x 60 mm

19

Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche

Haben Sie Ihre
Weihnachtsanzeige
schon geschaltet?

Nein?

anzeigen@duv-wagner.de
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Baufinanziererinnen 
Roswitha Perc-Logar       
& Kim Gut
Telefon 0751/36627-0

rose plastic AG  Rupolzer Straße 53 · D-88138 Hergensweiler/Lindau

Ausbildung 2021 bei rose plastic: Komm an Bord und sei dabei!
Verfahrensmechaniker - Kunststo	 - und Kautschuktechnik (m/w/d)
Industriemechaniker - Fachrichtung Betriebstechnik (m/w/d)

Jetzt 
bewerben!
Alle Informationen 
findest du unter: 

www.rose-plastic.de

IMMOBILIENMARKT

STELLENANGEBOTE
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Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12251 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Wir suchen im Ortskern
von Amtzell neue Büroräume!

ca. 100 m² mit 3-4 Räumen

Ihr Pflegedienst MEDIAS - U. Hohloch & A. Rehm
Tel: 07520 5353, Mail to: medias@t-online.de

Die Sozialstation St. Martin ist eine soziale Einrichtung unter kirchlicher Trägerschaft.  
Unsere Aufgabe ist die ganzheitliche Unterstützung von alten, kranken und behinderten 
Menschen und deren Angehörigen.

Als partnerschaftliches und qualitätsorientiertes Dienstleistungsunternehmen setzen wir 
auf motivierte und qualifizierte Mitarbeiter.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum 1. Februar 2021 einen

Mitarbeiter in der Hauswirtschaft (m/w/d)
mit einem Stellenumfang von 40 bis 50%

Aufgaben
Eigenverantwortliche Ausführung von hauswirtschaftlichen Tätigkeiten• 
Durchführung von Reinigungsarbeiten vor Ort bei unseren Kunden• 
Unterstützung unserer Kunden bei der Bewältigung der Alltagsanforderungen• 
Übernahme leichter pflegerischer Tätigkeiten• 

Anforderungen
Erfahrungen im Bereich der Gebäudereinigung, Raumpflege und Textilpflege • 
Freude im Umgang mit hilfsbedürftigen Menschen• 
organisatorische Fähigkeiten• 
sorgfältige, eigenverantwortliche und zuverlässige Arbeitsweise• 

Unser Angebot
sehr gute, flexible und familienfreundliche Arbeitsbedingungen• 
eine sinnerfüllte Aufgabe in einem wertschätzenden, freundlichen und offenen Team• 
eine qualifizierte Einarbeitung• 
überdurchschnittliche Vergütung nach AVO-DRS• 

Wenn Sie Interesse haben, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung  
per E-Mail an info@sozialstation-schlier.de

Für weitere Auskünfte steht Ihnen unser Geschäftsführer, Herr Martin Schöllhorn,  
unter der Telefonnummer 0 75 29/855 gerne zur Verfügung.

Sozialstation St. Martin · Rathausstr. 16 · 88281 Schlier · www.sozialstation-schlier.de

Die Sozialstation St. Martin ist eine soziale Einrichtung unter kirchlicher Trägerschaft.  
Unsere Aufgabe ist die ganzheitliche Unterstützung von alten, kranken und behinderten 
Menschen und deren Angehörigen.
Als partnerschaftliches und qualitätsorientiertes Dienstleistungsunternehmen setzen wir 
auf motivierte und qualifizierte Mitarbeiter.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum 1. Februar 2021 einen

Mitarbeiter in der Hauswirtschaft (m/w/d)
mit einem Stellenumfang von 40 bis 50 %

Aufgaben
• Eigenverantwortliche Ausführung von hauswirtschaftlichen Tätigkeiten
• Durchführung von Reinigungsarbeiten vor Ort bei unseren Kunden
• Unterstützung unserer Kunden bei der Bewältigung der Alltagsanforderungen
• Übernahme leichter pflegerischer Tätigkeiten
Anforderungen
• Erfahrungen im Bereich der Gebäudereinigung, Raumpflege und Textilpflege
• Freude im Umgang mit hilfsbedürftigen Menschen
• organisatorische Fähigkeiten
• sorgfältige, eigenverantwortliche und zuverlässige Arbeitsweise
Unser Angebot
• sehr gute, flexible und familienfreundliche Arbeitsbedingungen
•  eine sinnerfüllte Aufgabe in einem wertschätzenden, freundlichen und offenen Team
• eine qualifizierte Einarbeitung
• überdurchschnittliche Vergütung nach AVO-DRS

Wenn Sie Interesse haben, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail an  
info@sozialstation-schlier.de
Für weitere Auskünfte steht Ihnen unser Geschäftsführer, Herr Martin Schöllhorn, unter 
der Telefonnummer 0 75 29/855 gerne zur Verfügung.

Sozialstation St. Martin · Rathausstr. 16 · 88281 Schlier · www.sozialstation-schlier.de

DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOT

Buchmann GmbH 
88287 Grünkraut - Gullen | Kaufstr. 6 - 8

Gültig 14.12. - 19.12.2020

Aktion 100 g

Aktion 100 g

0,69 €

Wacholder / Farmer-
Schinken /
Kaminrauch-
Schinken 1,49 €

0,99 €Aktion 100 g
Schweine-Schnitzel
aus der Oberschale,
zart und mager

Aktion 100 g

1,99 €Aktion 100 g

0,79 €

Aktion 100 g

0,89 €

0,89 €Aktion 100 g Aktion 1 Pack

1,39 €

Kassler Bug / Schäufele
goldgelb geraucht,
ohne Bein

Rinderhüfte / Rinder-
Entrecôte
zart gereift

Geschlagene Bratwurst
feinwürzig und lecker

Fleischwurst
im Ring, 
zart gerauchtr

Wurst-Aufschnitt
150 g geschnitten
im SB-Pack

Hackfleisch
gemischt
laufend frisch

BODENSEE  ALLGÄU  OBERSCHWABEN
Zum Jägerweiher 20 | 88099 Neukirch | Tel. 07528 9218178
kontakt@pflegehilfeplus.de | www.pflegehilfeplus.de

24h Betreuung und Pflege zu Hause
Ralf Petzold Ihr Ansprechpartner vor Ort

boden  I  parkett  I  sonnenschutz  raumtextilien  I  terrassendach

Unsere Ausstellungen sind von Mi. bis Sa. geöffnet 

trilago gmbh
Im Leimen 16  

88069 Tettnang-Tannau  
Tel. 07542 93141-0

späth by trilago 
Berblingerstr. 22 

88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410

www.trilago.de

10 % WINTERRABATT 
auf Kassetten-Markisen  
von Warema 
Schöner Schutz an sonnigen Tagen

GESCHÄFTSANZEIGEN

MIETGESUCHE


